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MONSrl'ER  im  Sannatal
Wer  kennt  die  Saig;  rbiföt,  d!ie idavon

berid*e:n,  wie  in gnauer Vonzeic  idie Merr-

sd'ien  dur&  Ungeleuer  =  bei uns  waren

es rrieist  Dra*en  -  aus füirem Lebensr.aum

et'tri4en  wunden.  Meist  trat  idanin  ein

kühner  Held  ati.  ider ofüie«te  urbd sornat die

Ordnurig  wiederlherstelföe,,  in  welche  idie Ge-

Beabadxtet  a'nan die Baiuvothaben.  die  in

den nä*sten  Jalhreri dem Sana'iazaJ ('west-

können  einem  »rdie  'ura'lten  Sföauenge-

sd'iiditen  in Jlen Sinn  kommen.  D'er Unter-

s&ed  ist 'bei genalJeDer Batrad'itunig  n;im-

lidr  gleid'i  Null:  au*  diese Bauten  in. dmn

engen  Tal  kommen  Monstern  glei*,idie  eine

Existenz  &r  menlsd'ilia'ieri  Bewohrber  un-

füraiteten  P'laigen, die war uns selib'st han-

samen? -  Die  Ansdilußsite"le  West  der  Inn-

bal-Aiutidbalhn.  die sifö  fö förem  Endaus!:iau

hod'i  auf  Pierfuföabeüger  Au  und  Sanna  la-

gert  uri&  der  geplarbbe  Umsyanner  .der

TIW,AG,

Und  weil  die  se*s  Failien  fö Gnins-

Graf  vor  dffesem Umispanniwerk  zittern,  sol-

len füau<e etl'id'ie  DetaRls  darfüber  aus ihrer

Si*t  dargestel!lt  wenden,  Die.qes Umsparxrb-

Grunld  tidic  etiwa avs Wal&ür  (nur  um et-

was zu tun zu haöeni  erri*tet  wipd,  son-

ebong  sowie  des Paznaun-  und  Stanzerta-

les zu sidxrn,  wiiüde i4ie Lefünsqualfität  be-

sonders für  die fiinf  Farnili.en  durfö  Lärm

und  optisdie  Veränderiuing,en  katasoroplhal

öeeinträditiigän.  ,,Da  können  wir  ni*t  miehr

]e'ben': mei'nt Raimun4 Hot'z als Sprecher
d'er betrof'fenerb  Famil.ien  Star.k, .Sd'irö*er,

R. Hotz,  Elterri  Hotz,  Al{ons  Hotz,  Oskar

Hotz.  Auch  Lanaes4auptmann  Eiduard

Wal'lnöfer,  deir einen  Loka'lauigenscbiein'vor-

naihm,  sei dabei tjbemaugt.worden..  Hotz,

*r  Umispann'wenke  Thnlidier  Größe  auf-

suföte  urbd ,,alblhor*te':  meinte,  ider an'Faf-

]ei»de Lärm  'wäre  bei so kurrzer  Distanz  -

von  der  Op:tAk einmal  dhgesehen  -  eir»e

Katastroph.e.

Trotz  dieser  sd"iwieni.gen  Situation  sina

die betroFfenerx  Familieri  auf dem  Boden

: %, ,,,,,  ..  Qa'l).. .

-.Wenn  es nach Plan geht,  werden  sich die Bewohner  dieser  Häuser zwei neu-
zeitlichen  Monstem  gegenübersehen.

Auch  während  Ihres  Urlaubes  erledigen  wir  Ihre regelmäßigen  Zahlungen
 prompt  und zuverläsÖig.  Erteilen.Sie  uns einen  -Dauör-  oder

Abbuchungsauftrag  von.lhrem-  Giro-  bzw.  Gehältekönto.
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Namenstage.der  Woche:  FR (14. 7.): Kamillus  v. laty  Franz Solanus,  Roland  - SA (15. 7.): Bonavenlura,  Egon,  Bern-

hard - SO (16, 7.):. Carmen,  Reinhild'  - MO ['17. 7.): Alexius,  Irmengard,  ponata,  Gabriele  u. Charlofle-.DI  (18, 7.):

Arnold,  Fried.rich, Arnull  Radegund  - MI (19. 7.): justa u. Rufina - DO p0.  7.): Elias, Margarela  - FR pl.  7.): Lau-

rentius  v. a., Daniel,  Arbogast,'  Slilla-  -  Haf Margaret  keinen  Sonnenschein,  dann kommt  das Heu nie troacken ein.

Ausweichmöglichkeil  an  der  Gemein-

degrenze Stanz-Girins . FolosPeiktold

&er Realität  gsblieben:  Sie amffönrben=die

Veirlh.andlunigAereitsföaflt  iTher TIWAG  unfö

das  Bemiiföen  .des Lart&emhauptimannes  und

i.'o'EJ'ein,,,auf  eiri Mäffitwort"  deswelten,  wie

es itr  Spredxe'r  Hom  fonmulierte.  Man  weaß,

daß die TIWAG  auf eienem,  vor Jahren
recbtn'fößig  :rworlbenem-Grurrd  bauen  will,

imarr siieit  ein,  iaaß .diases Umspannwepk

die  Stromversonguqg  tausender  Menisahen

siföersbefü.  Man  will  aber  verstänidlicher-

weföe niia'it  aie Na*teile  allein  tragen.  Wir

alle sollten  an 4iesem B'eisipidl weiterler-
n'e',  te'yonideiris, diaß wir  ei.gentlich  alle, die

wir  a;uif ele&tris*e  :Energie  ni4t  'vergi*ten,
in  Jieisam  Falle  ,,der  .Siin.denlbiock"  sind,

wenn-  man  sd'ioin rbad'i eiruem isucht.

Biei Beigeiiunigen  umi  Besprechungen  (»e-

faßte  m.an  sich 'aufö auit  einern  anJieren

.Stani&ort  für  dieseis Uspa.nnwerk,  Nach

Au'ssaige vori  Hoitiz lehne  dlie TiIWAG  das

Gebiet  des Letterbweihers  (wo  mian. es ..ver-

stecken"  könnte1  deish.a'lib ab. werl  ein vo

achten  dagegen  spr'=de.  Die  Ebene  unmittel-

bar oiber'halö  des Lettenweihers.  an der Ge-

meindeigrenlze  Staniz-Grins,  wäre  ei"e  w.ei-

tere  Aus:weichu'riöigIichilpeit,  d.ie voa  der

TIWAG  auch akzeptierit-  w'üpde,  voffi der

Gemeinde  'Griixs jed'och abgelelfünt  wird.  Ein

solches Elektaio=Monster  nebei.der  Auff6rt

zu ihrem  Do'rf  will  den Griinnern  hrlt  auch

nicht  in  den Kooif.  'föeal wäre  sicher  das

,Versteck"  teim  Lettenweiher  -  auch die

Gemeinide  Sta.niz als  Grun&ejgentiimerin

hätte  (90  h'a!)oe sich -  laut  :Hoaz  -  Biir-

germeister  Beer bqi einer  Besyppecfüung in

Pians.geä;ußerit)  nichüs idiaigegen.

Vielleicht  läßt  sich idie  Geoloigie  dieses

Geibietes  (undi  wenn,  es Millionen  ,kostet)

cioch !TO ,,reparjereii':  .daß Jfö Eryicfütiun'g

des Uuns.pannwerkeis  dor.t möglich  ist,

Die  Beü'niiffinigen  ider zustän.di.gen  Stel'len,

wen&en  von  den Betrof.fenen  mit  einiiser  Er-

.leichteru'nig  zur  Keri:nitnis  genommen  u. man

-seimr.  Tragweite  d:angestellt  hat,  doch zu

einer  iguten  Lösur4g  ikomt.  - O. P.

Es genügt  nicht,  der  richtigen  Frau  im

richtigen  Augenblick  zu begegnen.  S»e

muf5 auch noch  frei  sein

Die  Wünsche  des  Mannes  gehn  zu Fu§.

Die  Wünsche  der  Frau  lliegen

Wieder ,,Weifle

Bügel  Aktion"

ab 7. 7. in.unseren

Bouliquen.

Ihr grofler  Vorteil:
Sie können  Modisches,

Elegantes  und  Ex-

clusives  zu  BJllJg-

preäsen  erstehen,

Fremdenverkehrsverband

Landedt  urid  Umgebung

'Veranistalfungsprogramm'

Frei'twg, l4. Ju%i: 2iD UJ'ir Korwert  der

Dienstaig, 18. Juli: 20.30. Ulhr' Tiroler

Lande*  im Vereinffiaussaal

Tägli*  10-47  Uhr
Sd'füoßm'useum  Lande&

. Dauerau'sstellüng  ,,Barock  irp-Lan.d-

eok" urnd ,,Das  Ob-erland  in  alten
Ansiföten"

Unferhaltung

HOTIN,  SONNE

Jeden  Freitag  unid Samstaig, 20.30
Uhr,'  Musiik  urbd Tanz

jeden  Sontitag  liO.OO Uhr  Friih-
sföoppenikomert

NtJSlSlBAUMKiELLER

Jedeffi Mi.-Fr.-.Sa.-iSo.  Diskothek/
Tanz.  &ginn  2'O Uhr

GASTHOF  ARILBERG

Je'denMittwofö,  SamsUag urbd
.Sonntizg  Di»kotfüak

CAFE  MA,YER

Jeden .Freitag  ab 19.00  U)ir  Faß-
bieraubend  mit  saftigen  Steaks unid

Eratwurst  vom,  Holüohlerugrill  irü

Gastgarten,  bei &hledx*wetter  im
Lokal

HOTEiL  POST-Wienerwald

Ab Juli  tmgi.ld'i 19.00 Uhr  (außer
Monitag)  Urbterhaltun'gsrniusik  in ge-

mütl'id'ier  Tiroler.Atanospöäre  .
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OKB-Kameradschaftstreffen  in Landeck
Lamle&  wird  aufgrund  seiner  igeogcafi-

sföen  Lage.  unid der  Aktivi6t  Jes  OKB-

Olbimannes  Kreu»er  immer  öfter  zium  Schau-

plaitc  von  Trefffien  6ieser  Art.

Wanen  eiS heuer  120  Mannen  aust  Schlan-

ders  mit  dem  Viizejprä'sidenten  des  .%idti-

i'ioler  Ktieignsöpifer-  urbd  Fronkäm+pferive'r-

bandes,  P'rjm.  Dir. Ko'fler,  un'd  Albon&;un-

gen  aus  Imst,  Tarr'eniz,  Nasserieifüi  ir.  Silz,

so ist fiir näfö.stes Jaihr :an ein G'r'o&reffen
vcn  V7elekiriegsteiln.cihirnehn  aus  SüdtiroJ,

B.ayern  und  Tirol  geidacfüt.  Dabei  soll  auch

S,'er Gedeikstein  fö Krieiger.f:riedhof  bei der

WaJdlkapelle,  föer  von  Kpeuzer  entworifen

qn.d auegafüh'rt  wuride,  einigeweihc  weri&en.

Die  sföleclite  Witterurbg  rezie'rhe  :das

voriberieitete  Proigrarrim  ebwas.  Nad'r  einer

Ge&nkmesse, die. von Piflarrer Lu'Bger und
einern  Gefötli*en  aus  S*larbders  zelebriert

wui'ide  un&  :bei weicher  der  Gemeindesekre-

tRr  aus  Sdxlanders  miniistrierte,  f'aii.d.  die

Hel.dene!hrun'g  mit  Krarbzniederle'gurbg  It»eim

..*aßal.Jl

Kameradschaltsbund-Fahne,  zwei
Wilhelm

Südtiroler  als Ehrenwache,  Riedmann,
Folo  Malhis

Kriegerdea'ikmal statt; ansföließertd ein Voz-
i):i'aimarsci kler ca. 23iO Teilnehmer  am

H'aupts*ifüpliatz.  An das Mittagessen schloß
sich ein gemütliches Beisammerysein 'beim
,,Strauidii". Die Schiit,zenkompanie unid d'ie
Staidtmusiiklkape'1Iä winkten  eibenfalls rrlit,

letzter  durch idie qusiikalis*e  Gästalüung
&er Messe und ein Platizlkonzert  auf &m
Marktjlatz,

Oibirrnan.n Kre'u.zer kon.rbbe sich aiuch iifür
eiine vo'übild.liche Zusamimenaribeit mit  dem
Ostarr.  Bundesheer, Garniison Lanideck
(Hauptm.  Stiroibl u. V.izeleutnant S*rö&er)
frcuen. Die Paro'le heißt aRsio: Bay;rni,-Süd-

tirol un:d Tirol  näcfü.tes Jahr in Landeck.
O. P.

Leserbriefe
Sebr geehrter Herr  Perhtold!

Zunacbst herzlicben Dartk, fiir  die nette
Ar3 wie Sie das GemeindeMatt gestalten.
Wir  freuen um jede Wocbe auf die neuesten
»achricbten ctus unserem uriaubsgebiet.

Sie baben in der Nr. 26 Tore Leser auf-
geforder3 einige,,Bauernrey,eln" zum  besten
7u geLien. Hier nurz unsere Ausbeute:

,,VVenn der Hahn hrabt auf dem Mist
arzdert sicb das Wetter,
oder es bleibt wie  es ist!"

,,Rege>z  im Mai,
ist der April  vorbei."

Mit freundlicbert Griißert L»is zum nacbsten-
mal. Fam. Hans Pritzl

Sebr geebrter Herr  Redakteur!

Erlaube mir, über die beiden  Gedicbte

über Grins im Larzdecker GemeindeMatt  eirz

paalZeilen  zu scbreiben. Als  wenrt  Opti-

mismus urtd Pessimismus zusammertgekpm-

men warert. Icb babe micb über  das Gedicbt

des alten Herm sebr y,efreut. Icb ieenne

Grins als ,,das Meran Nordtirols"(ruegen

' seütes einmaIigen Klimas besorxders für Lurz-
genleranke) und als die Heimat  meiner  Vor-

. fahren. Herr Senn greift das ProMem der

.a Mü[lbeseitigung auf, das ja ein welhueites

ProMem ist, und die zivilisierten  Stadte

am meisten ßelastet. Icb glaube,' man'soll

dem al€en Herrn die Freude lassen urtd auf
rlie Mangel bei uns nicbt nocb eigens birt-

weisen (oder nur im Kreis vort  Eirzbeimi-

scben), die Feriengaste merken  sie  selbst,

qvenn ste aucb nicbt datüber sprecbert..Si-

cber wird ai.q Wissenscbaft Mittel  und We-
ge finden, aucb diese Probleme zu lösert.

Mit freundticbem Giuß ' Jobanna Siess
6112 W'attens, Höraltstr.  2

Die Mühlö  kann nichl mit dem Wasser
mahlen,  das vofübergeflossen  isf  a

Prim, Dr. Kofler aus Schlanders, Yizepräsident der Südtiroler Kviegsopfer- und Die Männer ergröifen  die Gelegenheil,
FrontJmpferverbaqdes, Reg.,Rat Haidl, Landesobmann des ÖKB die Frauen schaffen  sie  -
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Tiroler  Lehrer  =  arme  Würstchen?
Tiral:  Portrait  eines  Scbuknesens

stebt über fünf Seiten der Letzten Aus-

schrift, die den meistert Tiroler  Lebrern
nicbt  mehr  als ein erstauntes  ,,Ha-'tnas-

iscb-dösr" zu entlodeen  vermag.

Leider.  - Desbr;tlb  wabrscbeinlicb,  weil

das engagierte  Bl;ittcben  sozialistisch  ist.

Und - leider - befaßt sicb :das arxgespro-
cbene Pomait'zu  sebr mit.diesem  - dem

politiscben  - Tberna.  Es ist also in mei-

nert  Augen ein böcbst manzelbaftes Ab-
bild,  eine  einseitige  Darstelbtng  der

Probleme'der  Tirqler  Scbule.

Für micb ist es völlig  belanzlos, wel-

cher.politiscben Partei jemand arzzeb6r3

ter sicb ernstb4t  mit scbuliscb-erziehli-
chen Problimen  befaßt. Und wenn mir
jemargd  seine,,Uberzeugung'  a[s reirtes  Po-

lit-Filter-Produht  bin1eg3 so kann ido
dies nicbt  emst  nebmen.

Liebe  Freunde  T)072  ,,e.  b.'l

Meiner urzmaßgeblicben Meirzuty, nacb
ist Eure  Skizzieretng  des Tirolei  Scbul-

antlitzes so ausgefallm, .daß man es an
einigen marhanten Zügm wobl erkew3

trotzdem  dsrer unbef4iedigt  vor dem Bild-
nis stebt.  Linien,  die es ganz  weseptlicb

m-itpragen, baM  Ibr  nicbt  hineingebracbt,

Dies ist beim zeringen Umfartz  aucb gar
nicbt möglich (aber  vielleicbt  battet Ibr

Eucb T,107Z vornberein damit bescbaftigen
körtnen), zudem babt ibr  in einer Ge-

brrlucbsamt»eisunz angefübrt, daß nicbt

,,fertige Analysen, unumtuerfbare Tbe-
sew oder  klare  Handlung,sarvrueisungen"

angebotert  werden  so.llten, sondem  es

Eure Absicbt sei, ,,Pragen aufzuüerfen,
aufzuzeigen, daß ymeinsame Probleme
mit  Scbule, Unterricb3  Scbulbebörden

etc. gemeinsam angegangen werden müs-

sen". Wie re.cbt Ibr babt.'. Daß Ibr ein-
maL mehr die Personalurtion'Z)072  Arbeit-

nebmer- und Arbeity,eberuemetung  an-

kreidet, daß-Ibr  ob des alles umscblina-

genden (b'vn  3amme'rt, sei riucb unbe-
nommen. Ein ebrlidg gemeimes,,Ceterum

cemeo" findet  meine vo[le Arierkennung.
'X[ey ettuas andern will,  andert es sicber

besser damit als mit einem  einmaligen

Paukenscblag.

Jedoöh -'  s,eid mir nicbt bös -  Eure

.vier  Fragen an Prior  zum  Tirol'er-ScbuL-
problem batte ido -  Äo icb mich  gerade

in mutiger'V'erfa,ssung befMden  batte -r.

aucb rgicbt bear4t'tnortet. Jedocb dies nur
nebenbei.-

Wie  der omirü:»se rote  Faden  ziebt  sicb a

durcb Eure  Festsie[lungen  zur  Tiroler

Scbulsituation  der ]amme#  über'den  pr-

men,  gekn,ecbtäten  TiroJer  Lebrer.  Ibr

laßt sogar einige  dieser  gescbundenert

Kreaturen  zu Wort  kommen  urtd  merht

dazu  an: ,Alle  Zitate  stammen  aoon Ti-

rolerLebrern,die  verstandlicberrneise  un-

genannt  bleiben  wollen."  Urzd  da, liebe

Freund;  von  ,,('.7:).", gebt  Eure  u:  mqirze

Ansicbt  aüseiruarcder.  ' -

N{ir ist es namLidg nidgt ve1startdlicb,

daß diese Kollezen (ich bin' au6'Lebrer)

ungenannt Meiben wollen, L4t  micb
gartz deutljcb werdert:  Wenn  sie  sicb

nicht getrauen, ibre: Ä4erürzgen  :zu un-
terscbreibm,  so soilen sie -  entscbul-

digt, icb möcbte das sagen, wie es micb

ankommt -  die Fotzn halten. fje  lang

sind derwt Tiroler-Lebrör  rMb so dumm,

daß sie ibre Feigbeit so -öffentlicb te-
hlarierenf

Mit dieser Vorzangsweise ist nieman-
dem -  scbon gar  nicht der  Tiroler  Scbu-

le -  geboifen. Und mit aem Gescbrei

"[,1072 aer bösert Obrigkeit  ebenfalls nicbt.

Icb bebr;tupte, daß man als Tiro[er
Lebrer -  wenn  man es wr  balLrwegs

inteLIigent anfangt und nicbt mit  aller
Ge'rbait einen ,,Fall"  konstruierm  wiLL,

sebr wobl in aller Öffentlicbkeit  Kritih
üben und unkorwentiorzell  bandelri  Äütnrt,

obne daß man zittern muß. TÄ;=ieso

7iebe Freunde von  ,,e.b." -  nehmt  Ibr

.nicbt einma} die spezifiscben Eigenbei-

ten.der  Tiyoler Lebrörscbaft in Augm-
scbein urzd arttersucbt ieren  Ein'rnirkun-

gm auf die Scb'uLrealitatF

 Aber Ihr tnacbt sje at<cb SO ü  ob-

wobl nicbt beabsicbtigt -  ganz  scbön

zur Sau, wenn Ibr  scbreibt: ,,Viele  Leb-

rer-baben Any,st, aiese Zeitscbrift  öffent-
licb zü lesert ode+ gar zu abonnieren. Für

uns etruas zu scbrejbep, wird  als  ,pöLi-

tiscber SeLbstmorda bezäicbrzet." "

Gestattet mii  abscbließend-.nocb eine
Bqmerhung aus rneiner  eigenen  ScbuL-

Erfabrunz:  T);7ob1 haum ein anderer Be-

ruf'laßt  seirzem AusüJ»enden so vieL Frei-

beit, gU:rt ibm die t%licbe  Cbance der

.Erneuerung, von-unten  berauf und aus

sicb selbst beraus wie gerade der Beruf
des Lebrers. Lebrern, djä dai nicbt  beü

greifen, ist aucb durcb eine Reform von
oben nicbt zehplfen.

-Nebenbei -  ur;rd  jetzt  ganz  ab-

sdgließend -  möcbte icb 72;OC/) bemerken,

daß es micb scbon lanze drangt, Euqb
für die Gestaltung von ,e.b."  zu gra-

tulierert. Diese Zeitscbrift  stellt für micb
eirxer4'zuicbtigen, Beitrag zur Weiterent-

wichlurtg der TiroLerScbule  dar.

Ostüdd  PerktoLd

Verkehrsunfälle  der  Präsenzdiener

im Ansteigen
JÄhr,lfich 'verl;eren im Burbdeföeey  50-6i0
Pruseitzaienier  auß.erhalb  der Dienstveit  :):iei

Verkehrsunfülen  mit  P:rivatkraftfalhüzeugen

ihr  Le'ben.

In  der crsten  Maiiwocfüe  1978 sirnd allein

ima Berei*  des II.  Korps  füfüfa SoD&aten auf

diese tragiische  Weise  uln"tS  Leben  gakommen.

Dfies veranIaßte  .&en Korpskammwrh&an-

ten, Crenerglmajor  .Karl  Wofülgeiiiffi,.  nieu-

erlidi  einen- ein4ring1id'ien, Aufruf  an .die
Prä'5enzdiener  seiny  ,,Bafidh16ereij'xs.  zu

rid'iten.

Au4'ieridbm..wui:d.en  ':alle  -Komimani&anten

aufgefordert,  die Grundwehrdieneirid'urch  un-

ermiidii&ie Belehr«g  bei jeder sidx baeten-

den GeIegenJ'ieit zu gr§ßerer 'Vorisid'it uüd

Dis.ziplin im Stfaßen'yerke[r  zu %eranJassen;

Generalrnajor Wohl':emuth  weist  in sei-

üam Aufriuf darai  hin. daß die Ursad'ien

gangeneri .Jahrörq iimimer wieder diegblb'en

Ö ' FaJ"ipen 3n -allkoholisiertem Zuäffirjd;

0 Fahren ahne anlgelegten Sicher%itsgurt;

€h Imponlergelhahen als 'Rennfahrer;

«h Uinter Zeiidr)uck-angetretene.Basud'ns-
fahrten und

0 zu spätes Antreten der Riidkfahrt  ziur

Kaserne.

Der Appel% soll den Grundvdhüdienern

vor A'ugen föhcen, was :ihre 'urns Ldben :ge-

kom.ü'benen Kamerad.en f'als*  gamaait Jaben

s- und siezu  a'verantiortungebewußtem  -Hans

nd defö hif'it'er aem Lenlkr'ad veranlassen. ' -

Der  zweite  Akt
Eine T4zrockpartje siizt amTi*cb,-  PLötz-

liöb scbaut dej eine a4  die [7k.  ,-.QaÜ'z ver-

gessen,. für beute bab icb ja eine Karte für's
Tbeater. Aber -spie!s ' wejter!  Söbald  'es

aus is3 komm i'cb wieder."  Scbon :ycb  ei-

'nei  balben Stuml isg er wieder  Lt.  ,Iöb-bab

- Glüch'gebabt.  Den, ersten Aht b4.,icb  .ze-

»eben,,der zweite Aht, so steJ';t'auf derü

Pr.ogramm, spieLt erst,zrne'i.Jabre  spater.a

- . P,.,Izo Mfa@
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Zams  feierte  Musikkapelle  und Feuerwehr
Die  beiden  jubilierenden  Verein:e  hörten  viel

Lcib, so von  Hiofrat.Ei.gent1er,.der  die Fest;-

anspracfüe  hielt  un.d die Griiße  des Land'es

i'i'aerlbrgcl'ite.  Bezirksihauptmanin.  Liurrger

füuirte  drei  Grünide  fiir  den füngien Be'stana

von  Musik  un:a Feuerwehr  an:  die  Ziel-

richtung,  i.ie gcmeinsame  Leistiung-  und  idas

geineinsame  'Erle'ben.  Bozi.rlcsobimapn  Lanser

gab. söiner  Freude  darübe,r  Aius:druck,  &aß es

in einer aufs  VePdiienen  a.ipsgerichteten  Zeit

In.stitutionen  wie  Feu.:rwehr  unid  Muisitk

g:iLi:. I.arydesfeuerwe'füiikoimmanda'nt  Partl

lc:'a:e die gute Zusammenanbeit  u.  den aus-

Al]I  ver.gangenen  Sonntag  feier'te  man in

Zam.s  den  150jf1-iiriigen  Bestianid der Musik-

kapelle  ;und dien 10'C)jäfüriigen der Freiwilli-

gen .F'auerweihr  durch einen  Festa:kt  irb der

Hauptscfüule,  Diesem  girug  ein Einzug  VOr-

an,  der  des schleföten  Wetters  w'eigeii  fast

u'nter  Ausschifü'ß ider  O.fifen.tlicfükeit  stath-

fand.  Die Fcstimes«e zeleibrierte'  Delkan  Cons,

A.ichiixer.

Biiirigermei:ster  Fraffldl Ibeigrüßte  die Fest-

'versamu'ii:lunig  unid meinte,  diese  Feier  sei

aucli  d.aizu airgetian,  d1i6 Ha.st  &es täiglid'ien

Lebens  zu huiteribrechen.

gazeiföniete.n  Ausriistungsstaffd  Ibei der Zam-

mer Wshr.

Natühlifö  gah es aucli  zatlreicThe  Ehruü-

gen,  Geschen!ke  uid'  Beförd.enu'nigei».  So

konnte Obmann Josef Oibeiikoif'ler als An-
erkennuni,oiggeschenk  des Lai'iidesvenbandies

eine in Lader  gebundene,C'hroni'k  entgegen.

nt4men.  Bürgermeister  Fraiidl  ez1hielt das

Föndereraib'zeiahen  in Go4d des -Lan&estver-

baii&es.  Der  Lanidle'sifeuerweJ'u'veiibaird  be-

danküc  sich teim  Gemeindeoa:iebhaupt  mit

Iim Mitte)puiJkt.der  Ehtuügen  staniden  je-

dofö  EiLienhard  R'föeis  un.d Huibert  Reheis,

Lanser,  Oberkofler,  Eigenfler  (v.l.)

Ein  vorbi1dlicb  geschmückter  Festscial

der HS Zams-Scbönw0es anl;ißlicb der
JubiUumsfeier  dgr Musijeieapelle u. Feu-
erweiyy-  Zams  konnte  am  vergangenm

Sonnta5,, nicbt dariiber birnerey,t;iuscben,
daß aie y,e[adöne Bevölleerung vori  Zams
der Feier fernblieb. Die Or5anistttoren
vergaßen dabei wobl z'tnei Diny,e: Das
Desinter,esse  der  Zammer  Bevöiherurtg

an Ehrungen  bzw.  Fejern  der heimiscberi

Vereine  u.nd den ungünstig&n Zeitpuniet

der Feierstunde.  So begantxen  die Feier-

licMeiten'um  9 Uhr,  zu  eirxem  Zeit-

pun1e3 als in der Pfarrkircbe die 1/= 9-
UbrLMesse  ge'lesen wurde.

V'ttrwta werden  Leisturtgen'[)0)2  lang-

i;ibvigen aletiven Musileern wd Feuer-
wehrmarzrtem entsprecbencl  ge'tuürdigt,

qenn nicbt bei solcben AnlrissenF Daß
dabei Personert öffentLicb geebrt werden,
die 25 Jabre treues Mitglied  des l]ey'eines

sirzd oder rtacb einigen Jabren vom
Feuemebrmann  zum f)berfeuer'u»ebr-
mann befördert werden, bann ida ve'r-

stebert. Mir  yirwerstandLicb ist jedoch, daß
art ahtive Musiker und Föuerwebrman-

ner, die seit 40, 50 und mebr als 50 iab-'
ren bei ibre(n. Verein  den Mann  steLlert,

aie jabrzebntelartg ihre'Zeit  opferterx u.
ibren  Idealismt<s  bundtaten,  keinerlei

Dardeemorte gericbtet wurden.

Nocb uwerstandlicber  ist mir, daß
beim anscMießender4 Festessen, das ttn-
scheinend  bei  solcben  AnLassen  urtum-

ganglicb is3 Herren zum i'vIahleB,eladen
wurden, die sicb leeirüs%lls solche'Ver-
dievxste um die %iderx. jubilierenderz
'Vereine er'tuorben baben dürften, öie je-
ne jabrzebntelang  -ahtiven  Musileer  und

Feuerwebrmanner,  die  bescheidert  irx

Nachbarlokalen  zu eiriem Flascbe>kl Biö'r

kamen. A.Gritscb

Reheis,  Parll,  Greuter  (v. l.]

Die  Gemefflnide.zeichnete  E'b.eiiliapd Relhöiis

mit  dle:m Ehre.nzeich.en  der Gemein'de  Zams

aus (19'56-78  0rtskommai'jdant,  1961-78

Ab'schnittskommai»dant,  1973-78  Bez,

Kidt.-.Ste1lvertreter,  außendem  wirikt  er '.qeit

vielen Jalhren- bei der Mus'kkapene mit),
der LFV  Tiffol  iibenreichte  das Ehseixkr6iuz

in Sibber.
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»ekan  Aichner  und  Feuerwehr-Minislranten

Kapellimejsaer  QSR  Hubert  Reheis  ist seit

40 Ja'füran Kapel'lmieister. Er eiihielt den
[')hrenrinig  der Gemeirfde  Zams.

Bezirksolbmann  Hoifrat  Lianiser iilberreichte

1.l]  den Musikianten  Konradi'  Peniz MeJaHle

inid Urik'unide  ffür 25jffiiriges  Wföken,  die

Fe+uehwehrmän.n.er  Jo'sef Zangerl 'und Her-
narrn  Ha'mmierl  wurden  für  5O- bizw.  4i0-

ige  Tätiglceit  ausgezeichnet.  Fraruz

Schwefögut,  Oberverwalter  uixd Kassier,  er-

h'ielt  das Verdiensitzeichen  des Osterr.  Bun-

desfeuemvelhr'var.han.dias.

Btaz.-Kdt.-Stel1vörtreter  Reiniolid  Greu-

wehrm;in.nier  durch  den  Bez..-P.-Verlbanld

Liekannt:  Gerlhard  ' Siegele  zum  Hauipt-

Lirandin'spe'kitor,  Huibert  Fad:um  zuni  Ober-

brandi.nspektor un'd Karl Maschiler,  Her7

Wie

eS

früher

war

Reschenstrafle,  Einweihung
der Slraflenbrücke  jbei der
Feslung  Nauders.  Die Sfrafle
und  verschiedene  Baulich-

keiten  ini  Bereich  der

Festung  wurden  durdi  eine

' grofle  Mure  aus dem
Valigasfei  sehr  in Mit-

%4 -leidenschaft  gezogen. Die
"*  Brücke  über  den  Slillebach

% muflte  neu erQchtel  werden.
- Die  Auföahme  ist  wahr-  -

- scheinlich  'urn 1910  ent-

"": slanden.

man  Rudi,g,  Rudol:f  Sföütz  urbd Alois  Tihur-

Von  &er F. F. Zams  wurden  'bef'ördert

Josef Harnimerl, Fiianz  Zangerl,  Herltiert
Huelber  und Tosef Niinmerwoll  zwn  O'ber-

f.euerwföranann;  -Karl  Hamimerl.  Heiniz

Haim,  Marfred  Haim,  Karl  Lerffiart.  Arhtön

Riedi, JTosef Schiwanninger, OswaJi  Wedi-
ner unid Kahl  Kanitscheider  zum  :H'aupt-

Ai'ntlreas  Zan:gerl  zum Lösch.meis'Eer.

Afüch.ließend  wur:d'en  dlie Fahnenibänder
ijberreicht.

Die  Musi.kapelle  Zas,  Jie  sid'i  durcli

das aiuisgezeichnete  Aib'sch.neiden  beim letzt-

jäfürigen  Weptunigisspiel  - so Hofrat  Eigent-

ler  in  sieiner  Festaixsprache  - selibst  das

schönst.e Göbu:rtstags.gescheiik  gema*t.  hat,

g1fö7zte einn'ual meir  durch  ausgezeid'inetes
S'piel. Sie  kai»n  durch iihr  &fözipJiiriertes

Auftreten  als  ein richtiges  jWsffiänigeschiid

für  die Tiroler  Blasmusbk  ):iezeichnet  wer-

detü. O.P.

Fülos  Malhis

uixd Kassier,  er-

les Osterr.  Bun-

keiniolid  Greu-

a]gein.der  Feuer-

3ez..xp.-Ver1ban1d

zum  Hauipt-

fl:um zuni  Oöier-

Maschiler,  Her7

, Einweihung

i»cke  bei  der

ers. Die Sfrafle
ene  Baulich-

eich  der

en durdi  eine
us dem

r in Mit-

ezogen.  Die
lün  € *lllakipk

jubiföumxelffesl  in Iüms
FülosMalhis  Die gusiMayeile  Zaa'ixs veranstaltet  ge-

meirbsam mit  der Freiiw.  Feuerwehr  Zams

uixd Rassier, er  an]äßl.icli &z 150- b:zw. IC)O-JJhrfeier vorn

les Osterr,  Bun  14. tiis 16, Juli 1978  ein  großes Zeltfest  mit
foigentd.em  Piioigrama'n:

;'e'z.-.:'iF=-;V'a e-z-a-n-,a mbe:nd n»it diein ,,Viller Spatzen': bekannt
.zuim Hauipt-  ;utrCh STd'ia!!p!üttTeTn, RtuYnidifunk u. Fern-

Maschileri Hel.,  Samstag, 15. JuJi 1978:

die a'us Rundfüi*,  Fernsehen  u. Zelt-

feste heistlb.ekannten  ,,Tschir:gant-

Sipatizen.".  Leitung:  Hdbert  T.iefenlba*er;

kon.zert  ider  S*ütizenlkapelle  Holzheim

(Lan1dlkr.  Ncu,-Ulm)  D.iaaigent: GetbJ"iard

Beridinaml;  21 ulh.r Zu'm  Taau  spiekn

Soniixtag, 16. Julii 1978

Schiitzenkape1le.Hol.ziheia;  14 Ulhr  Koai-

zert  d.er Stadtmiusi'lakapdIJe  Lanide*.  Di-

riigeaüt: Berzirlc'skap'ellm,  PraF. Luis  Wille;

16 'Uhr  Kornzeht  ider StaJtikkapelle

Lan.&eck-Pcrjen.  Dir.Agent:  Kapelleister

Erich  Del'aigo;  19 Uhr  Tiroler  Aibend  mit

Einweihung  aus I.imsbruck; 20 U.hr Zum Tantz spielen
i»cke  bei  der  die au's Ruidfua"ik, Fernseftien u. 'Sdiil-
ers'. öte Sfrafle  platien ibestlbekannten ,,iFidelerb Inntaler"
ene  Baulich-  Leit'unig: Gofüieb Weißlbad"ier.
eich  der  Eintritt: pro T.ag S 35.-. Fi*hsdioppen-
en durdü  eine  komert: frei! Taniztoden freil Miodennste
,us dem  Lautsprecheran14ge mit Stereo-Mfüd'ipult!

in Mit-  Die :Bevö&er.ung von Zams unid Urnge-
ezoge,  Die  To.u:nig sowi,e die Ferierbgäste sin:d herzlicX

Wer den Arger in sich hineföfrif5t,- darf
sich  nicht  wundern,  da§  er magenkrank

- wird
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,,Dein  Freund  unid Hel.fer"  war  aie'sanal
die  Zol%'wache.  ,,Diesimal" war  der Dienstag,
4. Juli, -  eiri Tag wie jader andere in
dicsem  Som:mer:  es regnete.  Trotzdem  'füatte

eine  Sdiulklastse  aus I)rutz  ihren  Schülaus-

fliüig  nadi  Graun   durcfügefiüihrt,  denn.  fii'r

eiinen  Auisweichiterrrbiu  ibot  das  z'u  EnJe

geliende' Sdiiu5ahr keinen Plat.z mehr. Als
man  mit  dem  fa1irp2ian.mäßi'gein  Bu'si d'er

Osterreichischeii  Poist  die  Hei'mreise  antre-

tesi  wollte,  war  in Re'scl»an Endstation,  weil

die  Block'ade  durfö  Lastwagen  begonnen

hatte.  Lehrp'epsonen  urxt  Kinder  marschier-

ten  im  strön»eniden  Regen  z'ur  Grence,  wo

sie aufatmerbd  etliclier  Gen'darffierietieamten,

die  mit  dze'i  Autos  dastanden',.  ansifötig

wuri«l:en. Jetzt bätten. sich die Hüter des Ge-
setzes auf  Leibeiszeit  'bei..den  jung'en  Staats-

biirgerin  ,,einli.auen"  können  -  w'enn  sie

die.se  näimlicli  mit  ihron  .Dienstautos  rasch

nach  Nauders  geb'raföt  hätren,  von  wo aus

)  sie  mit  einem  fahrplanmäßigen  Bus  nach

Bloekadeopfer  mit  Mileh  geNabtlii  1%4i1(;11 geNabt  , Bezirksschützen-
Prxiitz  ifüätt.en  zurückkei'nren.  können.  (Die  fest 1978 in  Scho"nwi'es
Osterreichische Post dachte 'offeirsichtlifö Aa'n Sam,st(l,g  ulld  SOllm,(lg,  s. u. q. z. zs,
auch n.ic}it daran, itre Lirrie wenigstenq ab ,Bao,;l,gell aie 5cH44t,e11  ,4,es Bun.des  ider

- s'ch'enPaß a'u"'ec"zuerhalIe') Schüt'zcnkoqi»panien  aes  Bezirlres  Landeck

Gänclichui'-etröstetrnußtend:iehoff-  +hrdtes)aahrtgelsBez+rks-.Sdiuabzet'r+est,dies-
nul]g,s,vOllen 311n,,b1111 Staatsb'üriger 3,10cH aln mal tn Schöiniw.ies, Zu die'ser et'1he5eniden
dieseci  Re'gentag  nicht  aus der Sphäre  der  Feier, difö le"a'el' durch' "'gen  e'aS  .getrübt
Hüter  üriJ  Bewahreryon  Gesetz  und  Ord-  Wari wo:bei s"h aber am Sonntaig mittags
BBl)g  g(%l(,l(l(all ; Afüei1uingsi'nsyektor Jo'hann I das Wetter ebvas erhellte, konnte der Bur-
Neuner  .l:ieß die regei»niassen  Kin.der  ins Zoll-  gernle'Sfel' von Schönwiesi -  !nz Gabli ae'
anrteianund1abtedieaufeinenPriavatibus  140Ch'-Her111Pfarre'äaCSefMaaßV011
Wartenideü  S0'giar mit  Milch.  'D'ie Gend.arrn'e-  Sa"llw'si  ae'n Bun'aes"MaJori Reg-"df
rie hatte  an idiesei'i'+ li'aktisd"ien'  Tage  sicher  Em'mer'L" S"e'nWellderi E'i'en'nl'aJor una
viel  zll  tiuln und  eine  Rast  auch verdient  ehem. Bezir.kskomimandanten, Klains Senn
(die sie im benachbarten Gasoliaus einle.gte) von 9rinsi '2ez;-.Kati M)a All"on Prantauer

tro.teidem  etwas  schoFel  behan.delt.  Oder  Sanfeler un'a Talma)or "ü'm  Pazniai.alntali

ofüe maii d'as absolut nicht weltbewegen- J,,,,oaüannRuai.gi5rr 'e:g,"  ße' Zu'm FeSf'gof-

'bur.gerikunde" e.:nreilien? Wiean  'ill.  SCl'l.ae.ltell. lnl :7-;.o Uhi. lall B'eJeitun'b dei

Rudolf Falch, die Schützankonypanien  VOT1

St. Aiütoii,  Seipf.aris, I.msterbeiig  uixd 5 Fah-

ncn-AL»orrlnunigen auswärtiiger  Komipanien.

Die Sifualion  an der Grenze, in welche die Schulkinder  triefnafl  hineinrannlen

Die- Blockade bei Imsf

Dein Ehrerjkraaz des Bunldes der Tiroler

.Schiiitzenkociya'nien erhielten Brgm.  Franz

Galbl,, VSD Ruidolf Falch ui»d der O'Liniann
der Schönwi.eser Sch+iitizen, Oberleutnan.t Jö-
scf Westraiföer erhielt d'as Regimemtsver-

dicnistzeichen für Verdfünste im Schjitzen-
wesen. Elüruaiigen für langj;iJ'irige Mitglied-

schaft: Oibm. Olbj. Roibert Westreicher, Obj.

ler, Obj. He'ltmaut Stecher.

-Am San'tistag atier+d n'»arscliierten  die SCl]öll-

wieser Scliützen rinter den Klänigen &er

Schönwieser Mus'iikkape]le zum  Gemeinde-

.saar, wo die ,,Tschirgant-iSpat:zen" aus Ro

:zum Geineinides-aal wurde .der Bez.-Kdt.

Scfüütizen'koinpc'inie Scfüönwies geellirt.
Das Beiz.ir.k's-iSch;ützenfest iit  Schönwies

far.d am Sonntaig aibend ünter  den Kffii'rgen

der Taüizmusik ,,Marioiiquartett"  aus  Tar-

renz qeinen Ab.schhiß. G.B.

-Mancher hat'ein so dickes Fell, dafl er
kein Rückgraf braucht

Was aus Liebe gelan wird, geschiehf
Fo)o  Malhis  , immer jensöils von.Gul  und 'Böse
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70 Jahre  Landesverband  der  Heimat-  und  Trachten-
verbände  für  Tirol auf. Das 'bedeui,et,  daß hier  Auflklärun.gs-

arbcit  fün jener  Richtung  geleistet  wira,  die

besonders  zulourbftsträch'tig  ffür eclte  Brauch-

tums.pfle'ge  durch die  Ti:achtcnvereine  seiii
düite.

ei+ni.gen Orten,  das  Auifstelien  voü  Mai-

tfüiimen  niit  ansch']ießendem  M'aitanz.  die

D.urcfüfü!hrua'i.g  von  Er-nted.a+r»Mssteffi  o&er

aie Betrerifü'bg  oider Erricbtunig  von  Kultur-

denlcmäflerh..  Hier  eröffnen.  ich  iaen Trach-

terbvereinen  Tä:tjgfüitmbereiche,  deren  Er-

folig VOl11 der  gesamten  (Jfeintl'ichkeit  be-

grüßt  wird.  Mit  solchcri  Unternehmurigen

w-ird  jener  Personen.krei's  anigt'spriochen,  dey

Träigeir  des Braucbtiums  seir  soll ririd is.t,
rpmnl'ich der E.inlheimische.

einige  Männier  wie Luidwig  Haller,  Anton

Gutmann.  Alois  Sonymer  uiid  Aliois  Wid-

inann  mit  der  Griii'i,&unlg  eines Vehband.es.

Nad»dem  in  Osterreich  daanals noch keine

Dachior.ganisation  exisfierte,  scb:lioß man  sifö

mit  einiigen  Vereineai  aus Bäyern  iZuSalThmell

un& griinidete  den Tirolisch.-Bayrischen  Inin-

gairi-Veriban'd.  19'08 war  es dann  ir+  Oister-

rei*  auch 56 w.eit,  rpacfüd-em es derartige  Be-

stre.Liunigen  schon  190i2 ge'g.elben h.atte,  daß

in Salzibu'rg  für  den deutsfösprachigen.Raum

er Vo)ks-  und  -GelbingistracitensEföal-

tungs'verein"  gegrüirbdet  wurde. Hier  st%en
nun  die Tiroler  Vereine  aus dem Inng.au-

Veriban:d  aus ri.nid ignündetec  mit  den Vor-

arlberger  Vcreinen.derb  ,,Landssveüban.d  de.r

Heitnat-  unid Trachtenivereine  Eiir Tir.ol  u.

Voirarllberig".  Diese  Verihinidonig  hielt  sich

'i-.is zuun  Zweiten  Veltlkrieg.  Diesen  wenigen

vrcreinen  der  Griirbdurhsszeitz  schlossen sich

irn.iner  aielir  an ua'iid füute  um:fa&  der Lain-

des.verban.d  genau  80 airgeschlo'qsene  Vareine

mit  einer  Mit.gliiederzahl  VüTh  rund  6.000.

Ii+iterssen  der Vereine  sowie  P.fle:ge Jer  hei-

+nisdi:ert T«achiten.  Täiyze  vnid Bräuche  urya

deren Verireitung  -  It»rachte reiche Friich-

te. Da.bei  war  auai  hier  ein stetes Neuöil-

den  urid  Ve'rigedieai  zu verzeichnen.  Leider

schie'den  die  Vereine  von  Osttirol  vor-2'0

Jahren aus dem Veriarbd  aus uind biDden
n'un ,gerneinsaun  mit  Vereinen  des Pusterta-

les eirbein  eig,eien  Vertand,  ider iiiber die po-

Litischen  Grenzen  J'iiinausr.eicht.  Dadurfö

umfaßt  der Larudesverbanid  niur den Noüd-

tiro]er  Teil  uüd.gliedett  sich'fö  die Bezihke

Unter]and.  In+'sibiiuck-.Stadt  und  gLarbd so-

wie Oiberlaid  anit Außerfern.  Die  Grenzen

iegen  z;wischen  Watteins  unid Schwaz  im

Osten  und bei Keanaten  föi  Westen.  Der

Bezirfütnachtenvehbarbd  Innäbruck  wirid  ge-

gliedsverei,ne,,  &er  Bezipkstrachtenvehban.d

Oberlanid  mit  Außer'Feinn von  Inig.  Ferdi-

narrd. Plazottia  ond  weist  28 Mitig!lieider  au.s,

der Bazirkstirachtecveffhanid  Unterlarbd  von

Toni  Fran.k  u.nd öat  28 Ve'reme.  Die O!b-

mäniner  aieser Bezirksvereine  sowie  je  ei

Befüitzer  sirb& Mit]glieder  des Lamdesver-

oandsavsisföusses+.  D'am  Landesvetlb'an&  steöt

als Präsiident  LHStv.  Psof.  Dr.  Fritz  Prior

vor;  gereitet  wird  er  'vom  Vetlb'aaxdsvor-

iiüzein:den  Hans  Mayer,  diie weiteren  Mit-

lieder  siid:  Toni  Frar&,  Stellvertreter;

rraudl  RappolJi,  Scfüriftf'führer;  ArouirSvick-

ier.  Stellveztreter:  Ha,rbs Glatz'l.  Fin.anizo!:i-

'n;nn;  Gecdiard  Höifö'linger,  Kamier;  Peter

Stigger,  Stel'lv.enreter;  HerIbert  Ullmann,

Jugendceferent; sowie  idie F;fühnriche Karl
Pinter  u.nid Otto  Frffiiich.

Fort,sförittsgei&anlke  tmtd Neuerunigswille

ri  uüserer  Zeii  ließeri  immer  wie&er  Stim-

nen laut  wer.de'n, die die Daseins!bereaiti-

igu!nig VOn Rrauchtum  in dier Gegenwart  he-
streiten.  FestJ'i.alten  an  Traditiön  isei un-

:zeitgemäß  un.a f'ijhreniuir  ZlHö Erstarrung  u.

V.e'r;iußerlichung  traiditione'ller  Brauffinims-

formei».  Di'e  Entwicklurug  &es Brauchtums-

lebens im Laffle  währenid ide.r letzten Jahre
izeigt  a.ber  so  vitale  Breitenwii'.kuiyg,  aaß

die Dasein)slbeirechtigurug  auch von  jei»etn Kri-

tikern  nifö;t  mehr  iiri  Frage  gestellt  meidcrr

kai'bii.

Aufgaben  de5  Landesverbandes
Der  Landesvaribaixd.  hat  sich zur  Auf-

.gabe  geiste]'lt,  heimfüsches ,Brauchitum,  wie

Tracht,  Taiiz  uffld Lied  zu pflegen  und zu

erliaiten,  Tracfüten-  und Vol'ksF.este  sowie

iHeiim:fftabende  zu  veiraiystalten  :unid Sch;u-

iliuai:g:sieihrgän.ge duiy*zufiii'hren..  Nur  wer

keinen  Eiöblick  in &ie vieMältjge  Tätigkeit

der  Tr.achtenvereine  unld des Trachitenver-

ibau»des hat, gl.auJyt deren eimzige Tätiieit
in der Duiichfiiirunig  von  Tiroler  Abei'i.&eui

und T'rachterbuirnizii.gen  zu  sea'ien. Klar  föt

aiber,  ct'aß nabein 'dieser  Fiorm von  Brauch-

'tumspf'lege  noch  viele  Möglickikeiten  f'ür die

Traclitenvereine  ibestelhen;  sifö als'Brauch-

tum's.pfileiger  ztr besföWftigen.  Vor  rrunmshr

10 'Ja)'iren wurde  #iföer.holt  innerh.allb des
Veiföaides  auf die Miißsfünde  bei.  iden Ti-

roler  ALien.den  hi.nigewiesen  uinid es  war

naheliegend,-diese  Ausw'üchise  z'u u'ntertin-

der». Iim  Rahmein  aas  Tiroler  Veran'stal-

tu111giSß6SetIZe6 wurde ini  Heiibst 1968 eine
Novelle  einigebracht  uim3! 'beschlos,sen., wo-

nach Ankiirxligungen  von Veranstiantuogen,

ictie sich auf Heimat-  und  Bnaud'btum  be-

rufen,  eaner Genehimig.unig  durdx  die  Lan-

ide.siregierunig  ibetliiiifan.  Eia"ie Kornmfösion

wurae nyit der Koaitrolle  beaufvagt,  Damit

'wiuiide erreicht,  daß ziu einem  'giroßea"i Teil

:bei diasen  Veranstal.tungen  eciteis  Brauch-

tum  .gezeigt  urrdl vor:geführt  wird,

Fachliches Wissen  isl Voraussetzung

Brauchtuim  und'Trachterhpifleige  seti7.en  in

.der Geigei'wart  ain Äohes Maaß.an  fach1i6em

Wissien  vorauis.  DeshaJb  wurde  füe 'Grön-

dung eiiies Informa3:ionsb1attes  ibesdblossen

vnid seilMai  19'73 arsföeint  regelmäß.i'g  die

Zeitschrift  ,,D.er  Tracfütller":  idie  Sd'brift-

leitiuing liieig,t in 'Hiföden  von  Hants  Glatizl.

Da,mit  w'unde  ein Po.dium  gascfüafferi,  das

ei.nan  Großteil  dler Tracitlör  erreicht.  Iri

grqrbdsätzllicheai  Artiikeln  VOin  Briauchtiums-

pJle.geriii,  Wissensch'aftllern,  VoMasimusiik-  'uni

Vo1kistan'zfacfüleuten  wind  Stellluinig  zu aiktu-

ell'en Fraigen.der  Brauc5tumspf1qge'be'zogen.

Ger:aJe in dieseü Artilkeln spielen d:ier je-
üe vorber  genanaiten  Bereiche,  wie  Tiroler

Alüeirnde urbd  Trachterb{este.  eine  relativ

kIeine  Roil!e,  vislime&  versuchen  diese  Ar-

tikeli,  ijber Ldbe'ns- und Jalhreübraucht+uirn
in uit'tseram Lande  zu unterricfüten:  m.anche

Beitaqmge zaigea'i  ifüe Gestaltunig  voü  Volfö-

Am  liebensw@rten  Gesicht  des  Landes

mitgestallen

Garadie  dffiese Nouor.ieiaierurbg  im  LainI

dcs'ver.ban'd  yirkte  sehr: frucMbrinig-end  aüf

aie Vepeine,  so baf'aßt  isich fast  jader  zweite

Verein mit dem AiufiLi.aü ciner  Jugend@rup-
pe unid iin Veföföfürnlg  damat wisd  auch in

urra die Volüasmiusik  me'hr  gepflegt.  Aus den

Plattlervereinen  wurden  echte Braudxtums-

Fireuide diese iiberiieferten  '\X7atte  pQ-agen.

Die Fünktion:jre  Jes Landes'veribaödes  der

Heimat:  urxli  Tracfüerwcrieinc  fiir  Tirol  su-

cfüez-i aucli  den Koffitakt  zu  den ' anderen

braucliuiiispf1egendcn  Vereinigua'igen,  um iii

Zuislamrrnenapbcit  damit  i7il1 einer  starken

uncl   d'gch lisben.siwerten  Gesid"pt  uniseres
Laiiaes  mitzuige"talberi.

Neöen  diiesen. Auf.ziben  inner.hallb  des

L'arbdes in:d  einige  der Fiunktionäre  afüh  irn

J3unid der östeyreid'iisföeri  Heimaz:  unid

Trachtenyer'bänic]e  tätig.  So Bek'leii&et  Hans

Mayer  d)ie Stelle  aes Vi:z,epräsidenten,  Her-

bert  Ullmann  Rst Vortföifü,  Ferdiffian:&  Pla-

otua Kassenrevisor  u'nd HainsGla'c'l  wur-

de mfö deir Schriftbeitiuug der neu gegoHiin1d

von  Tföol  vom  31. A'ugust  ibis 3. Septemlber

1978 .das Fest dies 70jffitai:gen  Bestehens  in



Inn,öbru*  Feiert,  so sollen  bbai  alle  jene

Verte  voiigeiführt  werden,  die  schon  bei

der Griindu'nig erklärtes Ziel w4ren:
Wahrung  der  Tradition,  P.f'lege  von

Trad'»t,  Taru,  Liod  unid Musik  sowie  eine

sto]ze  Heersdüau  des Kö'nnen«  der Jugerbd,
die Garant  'fiir  &ie WeiberveÄoligun,g  diesar

Ziele  auch ir» der Zukurift  föt.  gh

Ankündigung
Tracbtewerein  ,,Silwetta"  See im Paznaun

Prozrammfoly,e  für das 25jabrige Tracbten-
fest:

,Fritag,  14. Juli 1978:
18 Uhr  Empfang  der  Majorettenigriuppe

aivs Be]gien;  20 Ufl'ir Großer  'I'iroler-

atenid  rnit  idem Traföterhyerein  Silyretta

unter  Lei'turyg  von  He1mut.Schweiglhofer.

D:ie musikalisdxe  Umhahmurbg  hitdet  das
Fred'y-Quirbtett,

Samstag,  15. Juli 1978:  ,
20 Uför Fii'r  T'aniz u, 'öel  Stimmtmg  sorigt

rlas Orföester  Gennach  unter

> Leitunig VOIl MichaeJ Wdbec. Attraktion

des Aiben4: S'howeinla@e der Majoretttn-

ter Leitung 'voifi Alforps, Jansen.

Son.ntiag, 16.Ju1i  1978

9 'UJir  Felidigottesidieinist  f'iir  den Tra*ten-

verfüi;.lO  {Jlh.r Fr+iihschoppenkonizert  ge-

staltet  voni  Orchester  Gennafö;

13.30 Uhr  Feisrzulg &es Traditeruvereins,
der Musi1kika6e11e See. des Karüeval-

vereins  Voorst-LaakiaaJ,  ider Majoretten-

gruppe  urnd Drumfbani&  Vorst4aakdaI,

pelle  Scfünanin.  Einmarsai  vom  Cafe  Hu-

Ibert'us ZlDIn  Festizelt.  14 Ufü  Konzert  der

Müsikkapeille  See unter  Leitunig  'von  Eriffi

Sföwejghofer;  15 Uhr  AuffiRfönunig  der

Majorettengruppe  ausBeLgien;  15.30  Uhr

Festakt an]. der 25-Jahr-Feieir. des Trädi-
tenvereins  Silwetba.  iDaübietunig  der

Sd'»uhplattler  u. T*rcerininen,  ie  in die-

sen 25 Jahran aktiv mitwirkterr;  16.30

2O U.hr Taruz röit  idem initernatiocal  be-

kfönten  ,,Frady-Quintett"  aus Bel:gien.

Mnsikkapelle  See jubilierte
Die  Mus&kapeHe  See fiihrt  3hr Entstehen

au{ Jas Jahr 1828 zutiück.  Der anlä'ßl'ifö
.des Festes ilhres 15'0jäihrjgeni  Bestandes  het

auisigqgelbenen FestschriFt,  die auf  Ohroniken

der Leihrerin  Mmria  Tsd'iijderer  und.des  Ge-

meindesekretärs  Hans  Lenz  basiert.  kann

man  interessante  Details  zur  Gesföi*te  die-

ses Vereines  enbnehmen.

Am  VergaflgeCen  Sorin«a:g öatten  sii*  die

M,usiklkapellen  des Tales  und  ca.hlreiaie

Bezirk  zur Geöörtstags'feier  in  See efö'ge-

furuden,  Aus  D'eubsfölarbd  wareix  lan:gQrige

Bakannte,  der Musikverein  Kohllbeng,  einge-

Bürgermeisfer  u, Musikobmann  Yinzenz

Gslrein  mit  Bezirksobmann  Hofrat
Dr.  Lanser

Für  die  Fahnen  gab

bänder

Ermnerungs-
Folos Perktold

broffen., wn füim 150ej-Jubiiäum  iörer Ti-
roJer Freuüde  dabeizusei.n.  Weiiers  konnte

Obiiiann  Vinzeniz  Gstrein  -  im ,,NelbenLe-

ruf"  auck  Bürgermeister  von  See -  etli*e

Vertreter  .der  Geistlid"jkeit  dies Tales,  -Be-

zirks&aupmnann Luniger,  J3ez'i*s*ape11m<i-
ster Alois  'Wille,  Bezirksolbma:nn  Anton  Lan-

ser, Talloörnanü  Josef Parffi  sogie  den
Bhrentfüngt)r  I'sföiderer,  den  lauygQpiigen

KapetDme'ister  Christian  Matt  urfd  derp Ka-

peillmeister  von  1951-1954,  Adalibert  Zai-

gerl, der jetzt  in Flir«dh  lebt,  ibagriif«en.  a

Beizirksoömann  HR  Dr.  Lanser  iiIbemnit-

telte  Gruß  uqd  Gliickwunsch  des Verlbarnds-

oöimannes  Praf.  tDr, Fritz  Prior  's'ovie  &s

Larpdies-  unid Bezfölvsivenbande's  unid iiToer-

reichte  eine in Leder  gebundene  Chhoniik  als
Geschenk  des Laxtesveübandes.

Kapellmeister  Eriffi  .Sföweighafer  ii7oer-

reifö't.e- an die Gashkapellen  Erinnerungsbän-

der für  ideren Fah.nen.

Der  Feiertag  hiatt-e ffiit  ein,em  We*ruf

der  .?vfüsikkape14e  See =begonn'en' urpd am

Voritnittag  mit  einem- Konzert  der Mueik-

Scherl seinen  Füirtg.aig  'gefuiruden.  Um  13

Uhr  ibeweigte  sich der Fes'tzug  it  &en Mu-

silokapellen  des Tales  urbd .&er Gas*apeLle

aus Koiliberg  vom  ,Alten  Konewn"  ziuan

Fest.zelt.  An  den kurzen  Festskt  sffiliossen

sich die Kon.zerte  der GastLapellen.

Scföw'un:g und RLyUfünyus da.i zweite Jahr-
liun.dert  ihres  Bestanides  wollenden  u. rnö-

gen  vor  alleim  dip  Ze:iten  so hleilben,  &ß

Appell  an die Alm-

und  Bergwanderer:

Verwandelt  die fürge

nicht  in  Abfallhaufen
BLK.  - Die  Ferierizeit  3st arigsbroföen

daöt  auch dae Zeit  fiir  Berg-  urbd Alm-

wan&eningen.  Almer'.halter,  Senner,  Hirteri

und Natursföiiitzer  rid'iten  ari die Wariderer

en drirngerföen  Appell,  sföntlid'ie  AbfälJe

urrd üToerresite von  Provfünt  wieder  inls Tal

mite:unahmen

Was  man  geffülit  !iinaufüiu*elt,  soll  man

aud'i  ieer  hiinuntertragen.  Inmbesorndere  an-

organiis&e  Rifü:kstäinde  wie Ffüföen,  Bfich-

sen und  Pliastik  siind n.icht nur  urr.sa'iörb. weil

sie kaum  oder  nicht  verrotten.  sönidera  sie

können  dan  weidenden  T'ieren  duy*  Ein-

treten.  in &-  Klauen  oder durch  AinaJ"ime

mit  der Natrung  lebens.geführlidi  wenden.

Yas  n»an a,,fiirs  jfüge"  uiiter  S';eine ibesei-

tilgt, kommt f:rüiher oder später  wieder  [er-
vor  (durch  Rutschu.ngen,  'Reigen,  Lawirben

usw.) un& tirmgt mit  dazu  hei, sagar  die

Beüge lan.gsam  fö Abf'allJ'iaiuFen  m verwan-
deln.

Brurnnen  urud Träniken  sind lebenswidytiig

für  Meinsdx umll Tier.  und sfü &iirfen  kei-

soll man  nicht  veiiunrainiigen.  Zfüne  u. A

schüanikuhgeri  darf  inan  we&er  verändern

nofö  zerstttreri.  Gatter  rniissen  immer  wie-

der gescMossen werden;  sie sollen  vefhin-

.dern, daß siich das Vidh  ir'i frernide  Gebiete
verläuft.

Oibwohl  die Tiere.in  &er Regel  zutiravlidx

un.d neugierig  sinid, sofüen  ru!hende  oder

weidenJe  Tiere  nie aufigeitört  werden.

Das  Eirydrinigen  in offene  oder  geschlosse-

ne Almihütten  sind ghibe  Verletziuinigeri  der

Gaqtfii'eunidischaft.  Alm!füLitten  sirrd die Som-

merwohnunge'n  der Almleute  urnd verdienen

gena.usoviel,Respekt wie &ieJofünung  des
Wandnrei  zff  Hause.

Tüchf'iger  Melzgergöhilfe  bei

bester  Bezahlung  gesuchf.

Metzgerei  PFEIFER,  Kappl,

Tel.  05445-207
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Kulturreferat  Landeek

l.  SeinNoßkonzert

5i7ij

Am  Diienist,aig, 18. J;uli 1978,  urn 20 'Uh'r,
r6ransta'1t'et  da's KulIturreferat  Jer  Stadt

.aixdeck  in der gotischen  Halle  ides.Schlos-

.ies I:andeck  das ' erste  Sfö'loßlk.onzert,  Es

spielt  &as ho'lländis.che.  SpitzenensemTole  für

ialte Mus'ik

,,DE  EGELENT  IER"

Dieses Enseimt4e  wu'rde  1972  gegniinidat  urnd

Stadtbüeberei  Landeek:  Ein  junges
TäJent  steNlt sieh.vor

,Der  schwere  Anfang",  Tempera  1978  -

in  ihriam unspniii<'li*en  Klan.ga'iiarakter
wiaderzugt'ben.  Dazu  affilt  der  Gebraud'i

von  alten  Inst<umenten.  idlie Wiadenbe-

nützurbg  aLter Spiekechrriken  unid Stirnmu.n-

.geni. Gesipielt  wirtll  aüf  Traverilöte,Barod«-

violiinie,  Viola  da  Gamlba.  Cerobwlo.  daz.u

.kommt Tenorgesanig. Jades einzelrre Grup-
peiittglied  Hat ibei einem hervorrageniden

.Lehrer  siudiert.  SoListen  sind: Harry  Ge-

raeters,  Wiibört  Haze'nzet,  R'uti  Hessel'ing,

Chris'tiaan Norde, Jacquei  Qgig, jföm Pro-
gramm  siid  Werke  von  Moi'revendi,  Biher,

Froiber'ger, Ca'rissimi, Rameau uüd J, S.

S 25.  -  für  Sdiüler  ari der Abendkasse.

Malerei  und  Grafik  von  Erich  Horvath

Eirrmal  fr*gte  ich in  der  Zeichensbumle

dher im Spaß, wer dann mein Na*follger

rasföend  ein  stiller  But  aiuf. Das  gesd'iah

'vor ca. 8 Jahren in der 4. Klas.se ides Gym-
nasiums  in Lande&,  unid aer Bulb war  Ericli

Horvatih.  .dör rbun  irb  der  Gallarie  in  der

La.n&ecker  Stadfbüchierei  seine  enste  Au's-

stellua'iig hat.  Mit  gmßer  Ziel'styeihig.keit  giriig

er idaran,  seirien Kirxföeitstraum.  Maler  zu

wer&en,  .zu -vepwiüklichen.  Er besuchte  die

Innsbrucker  Kiunstigewierieschfüe,  wunde

Sfö'ülleir von  Andreas  Weißefübiach  una  lernte

ei ih'm, ,,die.Diruge  ricfütig  Zlu se'ien -  eine

Zeit  der Auseinarjders'etzuiig  mit  Perspek-

tive,  Ai'iatoanie,  Licht  uid  Schatten."  Dod

.enensemTole für  au'ch äußerhaTo  der Schule  aiibleitete  Hor-

vafö  konzentriert  weiter,  umt  eg  erbtstarrd

ER"  eine Re3he interessan.ter  Bilider.  mn Hedbst

gegniinidat  urnd  will  er sein Studiuinü  an  der Ak'ademie  in

Wien  :be'ginrben. Diiese Ausstellun)g  ist  ein'e

Zwiscfüen(:i:ilanz.  Sya'nbolisch  riidit  n'ur  fiir

1111g(5§ .:'kies'e Sitriation Rst das Bild ,,Der s*were
Anfan'g;"  eine  Magrittesta.f&lei  steiht  in

eine'r  karigen  .LarbdsföaFt  und winft  einen

]anigcn.Schatten,.dieLeinwana  ist noch  weiß.

Doch  diesiar eriste schwere  Anifang  füt öe-
reits  ülb'erwunidien.  Schon jetzt  künidi.gt  sich

unvcrikennb'ar  eine persönliche  Auffzssturhg

unid Ha.ndisdhrift  an. Seine neiuen Grafiken

mit ihriem kurzen  Kräusslstrich  bah'arxleln

mit  Vorliebe  Lai'dschaft:  Wald,  Hii'gel,  Ge-

strä.uch und sui,sgestive  S*atten.  Daüeben

giibt es einig.e igelvnigene  Stillsben,  die fort-

ges'chrittems  1ianid.weir4c1iches Können  u. eine

individuelie  Kompo'sition:saufif'assung  zeagen.

Als aJberragenidds  Beispieil  seien hier  die  2

Orxnigen  erwäihnt  odler eine K'atze,  mit  Jer

In  dan  O!iToJidern  krist'allisierte  sich in

letiziter Zeit  eine Vorliebe  Eiir toniige Faüb-

geibunig  'eraius,  die  his  zur  Moföromie

fortigese'tizt  wird.  Diese Metlhoide  gilt  vor

allom  für  faigurale  Tiemen,  in  den Larbd-

schaftsbildern  ist  ie  Palette  etwas  er-

weiteirt.  Alber die Stil'le  der  natura  mor+ta

wira  a:uch iix diese Bilider  [ineingenomanen.

Erich  Hiowat!h  ceigt  mit  seiner  ersten

Ausstellung,  d.aß es iihm errust mit  der Kunst

ist. Er ibeweist  J3agab;urbg uotl  eine fiir  sein



14. Juli 1978 Gamaind*blall Nr. 28

Allter  füberraschende'  Eiigenstänidiglkeit.  Dias

ui»d seine 1coim@rom:ißlos'e Zielstreöj,,xkeit
lassen auf  die.Zukurrft  dieses junigen  Kün.st-
lers neugieri.g  'seiin. - GN.

Objektiv  subjektiv

Es war  eine sehr rrlette  Veranstaltun:g,  die
sehr disazipliniert  verliief.  Für  S'taidtrat  Kurt
Leit'l,  der sich mit  GR Alfrad  Pöl!  unter
c!en Zuhörern  befanid,  sdfüe  dfös  ein An-
sporn  sein,  auch w3eder  eial  etgas  in
6ieser  Riichtuing  »u  yeranstalt.an.  Fär  die
Diszipiinacrtlieit  der  ju.ngen  Leute  sp-riffit
auch das  Loö  aus Oteüschlu.wart  Georg
Tili.urners  Mund.

Den 9ieg konn'te  die Gruppe  ,,Mid'iÄgan"
erricgeri,  ge'foligt  yon  &er  ,,Golden  Greif
Grüoy"  -uiyd den ,,Moon-lights".

Viel]eicht  sollte  man  bei ider  rfüchsten
derartiigen  VeranstaJtunig  auch siig.ene Klas-
sen fiür Soiisten  und  Duos  einrichiten.

Dies  iuir  als  kleiine  Anregung-  fiir  eine
Veran'staltuing,  von  der nian  gerne  ein ,,Da
Capo"  erwartet.  O. P.

Altbürgermeister

Rudolf  Wa1ter

gcstofüen

Junge  ÖVP:  Band-Wettbewerb

,Fiiir  Dich  und  anidere nette  jun.ge Leute

war  das Motto,  unter  das die Jurbge OVP,
ie 's«ich Ibekan'ntlich  jüng'st  neu fonmiert  hat,

I,and:etk  stelilte.

Zth,nGruppen.  uirfö Soilisten  waren  de

Freitaig,  7. 7. 78  wurJe  Alobiiingermea-
ster Ruidolf  Waiter,  &r  nach kurzem  Lei-
clen verstorben  war  auf  .dem Fri'edhofa  von
Galtiir  unter  großer  Anteiföa,himb  der  Bb-
völ'kertmig,  Sföiitizen  und Muisikikapel'lö  ös-

Dcn  Koixdulkt  fü.hrte  Hw.  Herr  Pfarrer
Foto Wulf  Ligges  Bittedlich,  unter  deri Trauer.gästen  sai  man

LA  -Dir,  Ru.d:olf Katihiieih.  Hofrat  DDr.
Luniger,  sawie  idie :Geimei.nid.evartretung  und
die Vertreter  der Vorarl):ier,ger  Illwettke.

Der  belae"bte Altlbar:germeister  wurld'e am

15. 11, i890 in Galtiir  gaboren. Nad'i 4em
such yon  Völlksschulle  und  Landw;  Lahr-

anstaTt  dfünte  er h'ei den  Kaisepjägern  in
Welschti.rol  urbd geriet  im Osten  in  russi-
sche Geifan.genechaft.  Auf  Jwngen  Irrwegen
iiach. Hauise igekommen.,  .dtiente er  d'er Ge-

mein.schiaft durc3 18 Ja'hre als Alpmeister
der Gemeinidealp'e  Veraniunt,  Iii  seiner  Bür-
germeistertäti-gk6it  VO)I 1946  ßis 1962.fie1en

a'ie Vetföanidliungen m,it den %i14wer1ken iiöer
die KraiFtwefü«mbauten,  der ßau  einier  Ge-
meinidewas'ser]eitung,  de.r Neubau  von
Schul- und GeriieindAaus,  der  Bfüu  von
Wzlidwegen  unid Lawinenwehhauungen  so-
wie  Tätiigkeit  im Vorstand.der  Raika  Gal-
tiir,  Für  sein.ö Verldieniste  epkfüte  iLi  d'ie
Gemeinide  1963 zum E'hren.büne"er.  Außer-
dem war  Altb'übgernieister  Wailter  mit  der
GoM'iffe&aille  ifiir  Verdieniste  wn.die  Repu-

Tiroi  und dem silbernen  Ehrenzeiaien  des
Tiroler  Baueriföunideis  ausgezeicbnet.

A
Folo  A1liound

Au.fforiaeriuing, ihr mu's:föalisches  Könaüen  wu
zeiigen,  nachgtkomen  und  hiatteai  sich einer

viehköpfigen  Jury, besteherrd.- aus Juen,
Ottl,  Delaigo  unid Demetz,  gestellt.  D'elago
und  Demet'z,galben  zuaean nod"i  eiiie Proöe
iöres  Könnenis,

Eintiiuuihg  füim  Be-

zirksgericht  T,sndeck
Mit  Wipksamkeit  'VOIn 1. Juli 1978 wur-

ide Bezirksrichter Dr; Joharrn J3effganann
'z.uin 'Laidssgeri*tsrat  ernahnt:

'Wir  .gravulier.en  h'er=z'iid'il  "
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ÖAV-Jugend

der Sektion

Lafüleck

Mitg[iederinformation:

weniig  Kontdkt  auit den M%liiedern aus
:lem  Bezirk,

Die in Landeck  besteheniden  Juigeod:gruppen

Jiuigeitdlidie von 10-13  Jahren

0  .b) J'ugerudlii*e von  13-15  Jähren
(Betrieuer:  Erich  J3auaner);

@ c)  J.ugendlidie  von  15-17  J'ahren
(Betreuer:  He:lmut  («iger);

@ .d) 3üdcheng,rupye  'VOn IO-14  Jahren
(a3etr.euer: Gabi  Walch)

:rfassen  mit  ca, 60 stfü'iidiigen Teilndfümer.n

niait  alle  Jugendlichen  im lBezirlk, i4ie Mit-
gliieider wrserer.Sektion  sföd. Alle  AV  Ju-

genitiglieder  isiixd einge'laden,  pich Zu .den

nuun laiulfefüd  von  uinS veröffentliffiten

I'ouen  :bzw. Tauirenwochen  »u melden.

Berglager  und  Bergwochen  im

Sommer  1978

Für  &ie 3 Bengwod'ien vom 8.-15.  JuJi

kontinigerit  bereitis ersaiöpft.

0  23.-30.  Juli 1978: Beocfüe  für Ju-

Ungestein),  Kosten:  'Vol'lpension
S 650,

0  30. 7.-6.  8.: Kletterhurs  auf der Stein-
seebütte f:iir AV-Jiuig.erx'll1iche ab detn
-14. Lebeixsjafür. Lefötmg: BeHiüihrer
Aritihur  Häid. Kosttn:  Vollpension

«» 6,-13,  Au.guist:  Lefüüganig  fiiir  Natur-

u.' Uan=weltsffiut«  a'uf &er Feid'itauer

Hütte  im Sensen,gdbir,ge  ftiir AV-Ju-
igend ab dam 15. Lebeisj'ahr,  Fahüt-

kosten  sinid 'sdlibist izu tii*gen.

@ 13.-20.  :Aügust:  KLetterö  im Steimee
:fiiir AV-Juigendl.iche voai 16-18
Jahreüi,  Kosten: Vollpension  vnd
Bietreuiun@: S 1.OOO,-.

*  :2f).. s.-2.  9.: Sommerlager für die
10-12jabrigm  im AV-Jugendheim
Obetn!:ier.g.  Kosten:  S 600,-.

AnaneMunigen-siind  ehes"tens zu rid'iten  an:

We.rudelin  Sffiert1,,6500  Lande*,  Uridxstr.  63,
Tel.  05'442-24'!4. AV-Jahresma'ike  1978
muß im Jugeodaueweis eir)geklebt sein. Ge-
meldete  Teilrbetmer  erhalTten  dan.ni eföe Ein-

berufiunig  miit Awrü«tunigsliste  uüd  anderen

midxtjgen  Hinweisetn.

2. Int.  Wandertag  in Kauns

am  16.  Juli  1978
Str.eckeiilfüige:  ca. 8 km Si'llber; ca. 1a9 km

Golid.  D'er Marscfü  'wföa  :gewertet  für  WBO

nnid F'E'S'P, Start:  Gaathof Fä&eis, 16. Juli,
5-12  Uhr. Preise: Jeder Teii1ne4unet er-

t nach Vorweis  der erfohderlichen  Kon-

tmllsteinpel  auf  iderStartikarte  einePlakette,

Ausizeichnu.nigen:  Die  fiünf  isfötksten  voran-

igemeldeten  Gruppen,  die  älteste  Teilneh;

,meriiri,  der  äl'teste  Teilnehaner,  sowie  die

größte  Fiamilie,  ephailten  Eihrenpraise,  An-

meldu.ng:  Erfolgt  &urch  'Einza1hliung  des

Startigelides  aüf  Jas Konto  20040  Kennwort

,,Volksmarsch"  bei der RAIKA.Kaiuns.  Na-

nien  tmkl Geiburt.sdaten  d'er Teilnekmer  sinid

a.tpf dcm  Bedeg anziugeben.  Starqg'lid:  Er-

w.achsene  S 65.-a  Kinder  'bis cins&l.  15

Jahre S 50. -.,  Met&eschluß: IO. Juli 1978.
Auskünfte  unid  schriftliche  Anrneldgngen:

Wille  Reinlhard,  Kauns,  652:  Prutz,  Tel.

O5442-2515.

Soldaten  beim  Roten  Kreuz
Der  Modellvers.udi  ,,Koordinierte  Ftih-

bu.ngs'strulctur':  &r  noch bis Hedbst  1978

im Bezi*  Lieniz läuft,  Söll tmter  anterai'n

die  Zu.samaneniarlbeit  ider  öfüidien  B*ör-

den,  deir Exeikutive  und des Biaideslheeres

mit  alleii  Prolbllemen  enfassen,  um  den ver-

antiwortlicher»  Relgieyungssteliien  eine  Mu-
stehlösunig  iin idie Hanid  zu geben,

Diegen  Erfohdfernissen  wurde  nu.n  VOlm

Jäigenbiataiilon Nr. 24 u. der Roten Kreuz-
Bezirksstelle  Lienz  da.dur*  Rechn.ucg.getra-

gen, daß 10 Sanitätssoidaten  ides Bataillons

währei»d  2 Monaten  zu'm Tvrriusdienstieim

Roten  Kreuz  Lien:z  i.m Tag-  unid Nad'it-

dienst  .heranigezogeri  werden,  Diese  Zusam-

menanb'eit  wird  nicht  nur .d'as geigenseitige

Varständi'is  vertiefen,  sonidern  au*  eföe

phaxis:bezoigene  AusIbiiMunig  der Sanifötssol-

daten  sein.

UN  S ER SONN  ENW  EG

Sonnenweg,  dein  Nama  ist gtd.

Geb ibn,, ftndest  neuen  Mut,
Hast du Sorgen, die faLlen ab,
wenn  du nimmst  dm  Wanderstab.

Ru)ye ist bier groß gescbrieben,
Natur  ist die Natur  geMieben,

Eines m4  man nocb erwabnen:'
Wissen  kannst  du mit  dir  nebmen,

dew  bei rnancbem  Baum  und  Straucb,

stebm  iJ:ire Namen  aucb.

Tausend  rianh rrü;cbt  icb bier  sagen

411en, die da beigetragen,
sei's durch  Arheit,  Geld  und  Denken,

uns den berrlicben.  Sonnenweg  zu

scbenhen,  PARO

Brtuum;iielaktion  für

Pinsinniq4yB

Es wind  darauf  hiHgewiesen,  idaß die von

der Tiroler Landesregierunz seit ein%en
Jahren d:ur%efüfürte  ßrennmittelaktion,  die
am  1. April  1978  'bagonneri  bat, unwiJer-

ruf.lich  am 31. August  1978  ibeetxlet  wird.

VerspäteteingelarbgteAnsudien  könnena'ia»t

m&r  iberiickeichtiiigt  verden.  -AospzudJhe-

rechtjgte  sin.d Rentner,  aie eine Rente  von

-S 3.100,-.bei  Alleinstehenden  una  S 4.500.-

bei Ehepiaaren  be=ziahen. Ai'traigaformulare

liegen  bei allen  Gemeindcn  T.iroks auf,  fiir

d.ie Stadt  Innudt  können  sie beim  Tiholar

Hilfsiwerk,  Neues  Lanidiaus,  Zimmer  547,

bezogen  wenden.

Autoweihe  in St. Christoph

am  Arlberg
Unter.dem  Eilirenscfüum  des LanJeshaupt.

mannes voi'i  Tirol, Ediuard Walllnöfer+  und
cies,Larpdeshauyunannes  von  Vor'ar)berg,  Dr,  ,

.F{er"Liert Keßler, fin.aet am Sonnta0, 30. 7.'
i978  d.ie.feierl'iche  Autoweffie  in St. C'htri-

stopJ'i  am Arl'berg  statt.  Um 1l  Uhr  wiitad

Sp. Ex;zellei»z  Bischof  DDr,  Paulus  Rusch

eine Pom!ikalmessc  zelebrieren.  un.d äll-

schiießerbd dic.feierliföe  Autoweffllie  vorneh-

men. Die  Kraftfahrzeugibesitzer  werden  mu

' idieser Autoweihe  lierziUich ei'ilgslaiden  u. ge-

beten,  den Amweisuixgen  der Buisgenfflar-

tnerie  beim  Parkeii  aer Faihirzevge  Folige zu

leisten.  Eine  Lautsprecheranlage  fur  die

übeirtragung der Autoyeihe, die Toei %er
Witterung  ahgehalten  wii,  föt v.orhanden,

Der Durchzuigsver.k'Ar  über  den Arlöerg-

paß (B 197  Arföer.g-Straße)  wiirid' .durd»
diese Feier  niffit  untenbrod'ian.

JG-Vorsitzender  Guggen-

berger:  Warnung  vor  Detnon-

tage  des Sozialstaates
-Einen neuerJichen  Bewei's &afür,  daß  Z

FPO  den Interassen  -der A*aitnefümer  mit

- völljiger Verständnisdosi@ikeit  geigentibersteht
liefcrte  der Abgeordnete  Ejgent'ler  in einer

Sitzui»g  des Tiroler  I,ünidtages.  

,,Wen.n  der frei.heitliche  Maoda'tar  aus

seiner (n,nur4g  kein  Hehl  madit  u. sidi

fiür die Kiir.zuq  derAt1beits1osembeziuge  aus-

spricht,  muß man  ihim fiir  seine die politi-

sche.  Orientierury  erleichternde  Offea*eit

danikibar  sein,"  e*fübe  der  Landsvor-

s.itz.en&e der Juixgen  Ganeration  Tirol  Wad-
ter Guiggenbenger.  , -

Nafö Jen Vorsd'Jl%en  der Ifflustriellen-
vereinigurig,  Heir'atshilfe,  freie  SchuJfahrt

urbd an.dere famil'ienfreund4idie  Errungena

sfösften  zu öeseitigen,  sei daes ein weiterer

Vorstoß  in Richtur4g  «ozialer  Damontage.

Er bew.eise einmsl  m4r  &ae bedenkli*  ge-

störte  Veröältnis  Eonservabiver  Kreise  zu

den Eanri*.airigan  des Süzidl:staates+  meinte

der JG-Laaidesvorsitzenide,

Freundsd»aff  Isf Liebe  ohne  Ime Ffügel



1!+.[)5 König  der  Freibeuter  -  Spiel-
film  (USA,  1958).  Mit  Yul  Brynner,
C,harlton  Heston,  Claire  Bloüm  u.  a.
Regie:  Anthony  Quinn.  -  Ein  See-
räuber  verhilft  den  ameyikanisd'ien
Ttuppen  1814  im  Kampf  gegen  die
Engländep  um  New  Orleans  zum
Sieg.  Natiünales  Heldentum  rind
Piratenrümantik  in  einem  aufwen-
digen  histüvisföen  Abenteueyfilm.
(Ab  14]

17.(}O Toby  und  Tobias  -  Gespenstev
gibt  es  niffit.  [Kindey]

xz.aü  Wirkie  und  die starken  Männey
-Tjures  Frari  spielt  ni*t  mehr  mit.
(Kinder]

17 JFi  Betthupfetl  -  Das  Niespferd

18 .ü[) 8eniorenc1ub  -  Als  Gast  Karl
Merkatz

18 J0  8ing  mit  -  Oberösterreiffi

19 J)ü  Osterreidi-Bild  am  Sonntag  -

Aus dem Landesstudiü  SalzbutB

19.2!+  Chrigt  in der  Zeit  -  Prüf.  Her-
mann  Strommer:  Wort  und  Ant-
wort

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19. !MI Spürt

20.15 Maria  Morze*  -  Von  Jühannes
Hendridi.  Mit  Nüra  vün  Cüllande,
Cliarles  Brauer,  Manfved  Guthke,
Klaus  Sonnensthein  u.  a.  Regie:
Horst  G. Fli*.  -  Die  junge  Maria
Morze*  lebt  in  Ostbevlin.  Da ihv
Bruder  aus  pülitisaxen  Gründen  zu

vier  Jahren  Zuaithaus  veturteilt
wurde,  dayf  sie niait  studieyen.  Sie
wird  Servierhelferin  und  lernt  in
ilirem  Lükal  den  verheirateten  Paul
Deister  kennen  -  den  Mann,  der
als  Rid'iter  das  Urteil  gefJlt  hat.
Zwistföen  den  Extremen  vün  wüten-
dem  Haß  rmd  heftigev  Liebe  beginnt
eine  ungewöl'inliföe  Beziehung.  -
Interessanter  zeitkritisdier  Film,
der  -  übwühl  Maria  Movzetk  eine
eyfundene  Figur  ist  -  genau  dep
DDR-Alltag  zei*net.  (Ab  1ß]

21. !)O Sport

22. (1(1 Naditlese  -  Wienfilm  1896  bis
1976  (1].  Eine  aris  13ü  Teilen  zu-
sammengesetzte  Collage  über  Ge-
s*idite  und  Gegenwart  der  8tadt
Wien,  die  die  Undergrorindszene
mit  Dokumentarmaterial  vermengt.
Expezimentalfilm,  der  das  Klisthee
des Wien-Bildes  duvdibrethen  wiIl,  i
aber  selbst  mit  einem  Klisföee  -  i
dem  der  Subl«ultur  -  arbeitet.  Für  i
am  Extieyimentalfilm  interessierte

a.
Maulkorb  (Wli.)

18.10  Wit

tg.üa  Ugterreiö-BJld

19.3ü  Zeit  im  Bild  I mit  Kultut  und
8pürt

füI.OO 8pott  am  Montag

20.!i!i  Die  Straßen  von  San  Francisco

-  Connors  letztes  Ziel.  John  Con
nür,  Polizist  aug  Leidensdiaft,
kennt  nur  ein  Ziel:  den  Gangster-
boß  AI Royce  rinsthädlidi  zu ma-
öen.  Connors  Haß auf  Royce  ist
so grüß,  daß er glaubt,  keine  Rütk-
si*t  auf  Gesetze  nehmen  zu müs-
sen.  [Ab  1ß)

21.4!i  Nadiri*ten  uqd  8port

FS I

Itl.aü  Sergeant  Yürk  (wh.,  sw,  ab 14)

17. 55 Betthupferl  -  Das  Niespferd

18. 00  Golden  Silents  oder  Als  die
Bilder  laufen  letnten  -  Immer
kann  man  niföt  gewinnen  [SW)

FS 2

18. 30 Liefötenstein

19. 1(}  a kindliffie  Bildspraföe  (Wh.)

19. :10 Spiel  mit  ung  Akkordeon  (Wh.)

20. €)O Jenny,  Lady  Churrhill  -  Sieg
rmd  Niederlage.  Lüyd  Randolph,
der  sidi  ganz  der  Pülitik  versivie-
ben  hat,  wiyd  Sdiatzkanzler  und
Minister  für  das Unterhaus.  Die  Be-

ziehung zu seiner  Frari  Jenny  wird
allerdings  immer  distanzierter.  -
Sympathisföe  Reihe  für  einen  brei-
ten  Zusa'iauerkreis.  (Ab  14]

2ü.5[) Spaß  mit  Musik  -  Gast  dieser
Fblge  des  musikalisthen  Ratespiels
ist  der  Bassist  Karl  Ridderbusd'i

21. :)5 Zeit  im  Bild  2

22. 1)!i Die  8tunde  des Wülfg  -  Spiel-
film  (Sföweden,  1987).  Mit  Liv  UIl-
mann,  Max  vün  Sydow  u.  a.  -
Regie:  Ingmar  Bergman.  -  In  die-
sem ansprudisvnllen  Werk  verbin-
det  Ingmar  Bergman  das  Thema
der  opferbet'eiten  Liebe  einev  Fyau
mit  dem  Drama  ihres  Mannes  -
eines  kontaktgesteivten,  an  ihv
saiuldig  werdenden  und  an  dev
Umwelt  zevbrethenden  Künstlers.
Die  zu stapk  in den  psy*iatrisdien
Bereidi  gefüdcte  Seelenstudie  er-
sdiwert  erheblidi  den  Zugang  zu
dem  Film,  dessen  Bildspraaie  je-
dofö  von  hohem  ästhetisföen  Reiz
ist.  (8W,  füy  Erwaaigene1

20 j)O Cülumbü  -  Lösegeld  füv einer'
Toten  -  8pie1fi1m  (USA,  197(})i:
Mit  Peter  Falk  u.  a.  -  Regie'l
Ridyard  Irving.  -  Eine  arriviertt:
Reditsanwtiltln  ermordet  ihrer
Mann,  saiafft  die  Leidie  fott  unc
föusdit  eine  Entführung  vor.  Aber
dann  geht  sie in die Falle,  dle ihi
der  s{*  einföltig  gebende  Polizef
beamte  gesföid«t  stellt.  -  Ein  wes
nigez  dutdi  8panming  als  durd'

psyiologisföes  Interesse  an deJ
Entlarvung  fegselnder  Kvimi.  (/lt:
18)  ,,

21 .3ö Z8it  im  Bild  2 mit  Kultut

22 .1(I Club  2
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.8(I Die  Damen  vom  Büis  de  Büu-

lozne -  Spielfiln'i  (Frankreich,  1G)45]
Mit Maria  Ciasai'äsi  Paul  Bepnard,
Elina  Labourdette  u.  a. -  Regie
Robert  Bressün.  l  über  die  In-
kjige  einer  alternden  Frau,  die
threm  Geliebten.  dessen  Gefühle

Pür gie  sd'ivArher  Beworqen  sind,
ein  junges  Mädd'ien  zuführt,  und
fhm  erst  nadi  der  Tvauung  sagt,
daß  er  eine  ehemalige  Divne  ge-
heiratet  hat,  siegt  die  -Liebe  des
jungen  Paares.  Der  Regisseur,  der
s-ii  auf-  die  inneren  Vühgänge  kon-

Öntrievt.  markiert  dezent  die  Sta-
tlonen  auf  dem  Weg  vom  Spiel  mit
der  Liebe  zur  editen  Liebe  [Whi,
ab 18)

,OO Pezi,  der  Wettermadier  -  Pup-
pengpiel  [Kleinkinder)

.2!) Die  Sendung  mit  der  Maug

.8ö Betthupferl  -  Das  %iespferd

(IO 8rbaurige  Gegdriföten  -  Altes
Gemäuer.  (Ab  14]

.üO Osterreifö-Bild

.fü] Zeit  im Bild  I  mit  Kiiltur  und
Piport

OO Ein  Mann  geht  durfö  die  Wand
.r-Spielfilm  (BRD,  1959].  Mit  Heinz
Rühmann.  Nicole  Courcel.  Rudolf
Vügel  u.  a. -  Regie:  Ladislao
Vajda.  -  Liebensmürdige  Komödie
mit  Heinz  Rühmann  als  kleinem
8teuerbeamten,  dem  p1ötz]4di  die
Gabe  zuteil  wird.  dür6i  die  Wand
zu gehen.  8ein  Glti*  dankt  er aber
seinem  ehrlidien  Gemüt.  (Ab  12]

'.4ü Naföriföten  und  8pürt

i.30  0  9 -  Niederösterteifö
'Rennst  Du  Dein  Land?]

l.!!!)  Die  großen  8di1aditen  -  Dep
Untejgang  des Dritten  Reia'ies  1045:
-Die  Rüte  Armee  erobert  Ostpreu-

Jen  und  dringt  bis zur  C)der  vor
klie  Amerikaner  überqueren  den
,Rhein  und  besetzen  das  Rulirgebiet.
'Hitlaa  versua'it  vergeblia'i,  die Ar-
'meen  der  Gegner  unter  Einsatz
ffIer  Mittel  zu  stoppen.  Die  russi-
sföen  Trpppen  näMrn  sidi  Berlin:
'Das.  Ietzte  Kapitel  des Krieges  be-
:ginnt.  (wh.,  sw)

I;üü teleob%ktiv

I.B(I  Mtt  Schfrm,  Charme  tmd   Me-
ione  -  Das sdiüttisdie  FTaxloß. -
-J)as  Agentenehepaar  Emma  Peel

-imd  John  Steed  wiyd  in ei'@ 4otti-
'sdieg  afölüß'  eingesdimiiggelt,  hin-
tey  dassen  alter  Fassade  siö  ein

,Geheimnig  verbirgt.  Und  natiir]itb
ist  dag  Paar  1aauftragt  worden,  das

:Geheimnis  zu lüften.  (Ehep  ab 1ß)

1.4)  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

a,tB Die  Legende  vüm  Wilden  We-
afön

@ ,)Hatten  Sie gewuß3 daß fiir
die teuerstert Parfums bis zu

.138  Irigredienzien-nötig  sind,

'u,fn sie exotiscb duften zu las-
'sen;u'pd im Gegen5atz  dazu in

".der R<geL ein einziger KubfLa-
den genüg3 um einen Mann mit
dena %tlden  Haucb  der Pampa
'l  »mgeberti"  (,,Nebelspalter"  )

20.  Juli  1978

FS I

10.3[)  Ein  Mann  güht  durfö  die Wand
(SW,  aLi 12]

17. 55 Betthupferl  -  Das  Niespferd

18. 00  Bitte  zu  Tisfö  -  Kochsramin-
tisdi  mit  Mid'iael  Herbe  und  Her-
bert  Kucera

18. 30 Wit

19. 00  0sterreifö-Bild

19.3(}  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  und
8port

20.00  Die  edlen  Hetten  (1]  -  Mit
Geoyges  Mardial,  Yolande  Fül]igt
Phili)ipe  Lemaiye  u.  a. -  Regie:
BernardBorderie.  -  Der  Marquis
de  Bois  -Dor6  führt  arif  seinem
Sehloß  ein  geyuhgames  Dasein.
Eines  Tages  erföhrt  er,  daß  Lau-

riane -  die Fvari,  die er seit Jah-
reü  leidensffiaftliih  Tiebt  -  nad'i
dem  Tod-  ihres  Mannes  wieder  zu-
rü&kehrt.  Dorä  'fiebert  dem  Wie-

deysehen  entgö@en  und  hofft,  daß
die  viel  jür,gere  Laupiane  ihn  nun
eföören  wird.  -  I)ie  fünfteilige
Reihe  wuvde  na*  einem  Roman
von  George  Sand  ,gedreht,  einer
französisaien  Sdiriftstellerin  des

:lG). Jahrliundertg,  die anfangs  drird'i
rümantisai-idealistisdie  Romane
hervortrat  und.durfö  ihre  Bezie-
hungen  zu  dem  Kümpoüisten  Fre-

deric  Choliiii  von  sifö  reden  maaxte.
Audi  dieser  Film  erzählt  eine  m-
ma+itisföe  Cesd'iiföte  aus  dem

Frankreidi  des  17.  Jahrfümderts.
(Vüraujsiaxt1i3h  ab 14)

21.35  Naföriebten  und  Sport

FS 2

18.30  Pürtföt  -  Die  Welt  des  Fer-
nando  Büterü  (wh.),  ansdiließend
Porträt  -  Dina  Larot

19. 30  Spütlight  [Wh.]

20. (1ü Det  Stumme  -  8pie1fi1m
(Sföweiz,  1976).  Mit  Wolf  Kaiser,
Uli  Krühm  ri.  a. -  Regie:  Gaudenz
Meili.  -  Ein  stummer  Hilfsarbüitey,

der  in  seiner  Jugend  miterleben
mußte,  wie  sein  Vater%füe  Mutte.r
ersthlug  und  bei  diesem  8diüd«  die
Spzaaie  verlnr,  sutht  als  Erwad'i-
senep  diesen  Vater  -  und  findet
ilui  bei  einem  Bautyupp  auf einer
einsamen  Straßenbaustelle  wieder.
Die  Überwindung  der  innetsn  Di-
stanz,  die  den  Sühn  vom  Vatep
trennt,  maa'it  den  eigentlia'ien  In-
lialt  des Filmes  aug.  Der  Regisseuv
hat  die  kümplexe  Evzählstruktur
des  gleifönamigen  Romans  von
ütto  F. Walter  teils  in  eine  Fülge
von  Rfükblemlen,  teilg  in einfaohe,
saxwermütige  Stimmungsbildey  auf-
gelö+it.  [Mögliai  ab 14]

zx.ss  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.30 Club

21.  Juli  1'978
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1[).3[)  Seniorenclub  [Wh.]

II.O(I  Geliebte  Brigitte  -  Spielfi]m

(USA,  19ü5].  Mit James  Stewart
Glynis Jülins  u. a. -  Regie:  Henry
Koster.  -  Ein  ameyikanischer  Lite-
ratiirprüfessür  ist'  über  die  nnatlie-
matisdie  überbegabung  seines  Soh-
nes  sehr  berinruhigt.  Da  kommt
endliai-dey  Psya'iiater  dahinte+;  daß
der  Bub  niait  abnürmal  sein  kann,

weil  er täglii  einün  Brief  an Bri-
gitte  Bardot  saireibt.  -  Ansprudis-
loses  Lustspiel  in  guter  Darstel-
]ung.  (Ab  lü]

17. 55 Betthupferl  -  Das  Niespferd

18. 00  Wartet  nur,  bis  Vatet  kommt
-  Der  Swimmingpool.  (Ab  12)

18. 30 Wir

19. (10 0merreifö-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mit  Kultw  und
8pürt

20.1!i  I)er  Alte  -  Der  Pelikan.  -
Sarah  Deller  gibt  an,  ihren  Mann
ersthüssen  zu  haben.  D0fö  ihre
Aussagen  sind  so  vage,  daß Kom-
missar  Köstey  an  ihrer  Tätersffiaft
zweifelt  rind  auf  eigene  Faust  Naax-
fürsföungen  anstellt.  Dabei  gerät  er
in  einiin  merkwürdigen  Fall.  (Ab

16]

21. 20 Unteywegg

22. 05 Sport

22.15  In den  Wind  gesförieben  -
Spielfilm  [USA,  1956].  Mit  Rü*
Hudsün,  Lauren  Bacall,  Dorütliy
Malüne  ri.  a. -  Regie:  Doriglas
Sipk.  -  Der  !%hn  rind  die  Toditer
eines  amerikanisföen  Olkönigs,
beide  sdiwer  süchtig,  bleiben  trütz
hilfreiöer  Mensthen  ihri.m  rmhüil-
vüllen  Sthid<sal  verfallen.  -  Fami-
liengeschiffite,'  deren  vorgübliche
Tragik  wenig  Hlaubhaft  ist.  (Eher
ab 1ß)

23.!i[)

FS 2

18.[)Ü  Orientiening  -  Hariptbeitrag
dieser  Folge  ist  ein  Bericht  von
Dr. Anton  Fellner  über  diö Kira'ie
in  der  DYitten  Welt'  am  Beispiel
Indonesieng.  Ansch]ießend  infor-
miert  Dr.  Peter  Pawlowsl«y  über
die  Sitriation  der  religiösen  rind
theologisföen  Literafür

1ü.30  PorWt  -  Hans  Makart

19.2[)  Die  Legende  vom  Wilden  We-
sten  (Wli.]

2[).15  Stadt  der  Zukunft
der  Stadt

Zukunft

21.20  Washington  -  hinter  vetsaxlos-
senen  Tiiren  (61. -  Adam  Gardiner
wird  von  Pfösident  Mona<ton  zum
Verwa]tev  der  Wahlspenden  e
nannt.  Aber  bald  gerät  Gardiner
in  Srhwierigkeiten,  da  seine  Frau,
eine  Fernsehjourria1istin,  -ihre  a
lehnende  Haltung  genüber  dem
Weißen  Haus  öffentli*  zur  Sdiau

22.(}ü Zeit  im Bild  2 mit  Ktiltut  und
Katil«atuten  der  Woföe

22.Ö  Super-Special  Roger  Whittaker
All  my  best

22.  Juli  1978
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15.30  Der  Forellenhüf  -  Hauskonzeyt
Klaus,  das  Sargejikind  der  Familfe,
trägt  sifö  -  zum  Unwil-len  seines
Vaters  -  mit  Heiratsabsi6iten.
Aber  Mutter  Büdmer  gelingt  es, das
VerhJtnis  zwisihen  Vater  und
Süllll  wieder  ins  reine  zri  bringen.
[W]i.,  SW,  ab 12)

16.30  Rayittiten  aus.  K;irnt6n
Teurnia

17.00 Sport-Abt.  -  Judo  füv  Mäda'ien

17.30  Blaok  Bffa-uty  --  Ned  kümmt
aus föndün  (wh.,  ab 14)

17.5!i  Betthupferl  -  Das  Niespferd

IB.füI  pan-optikum

18.2!) Europa  tanzt (2] -  Bege((minH
'78 in der Steiermark:  Tän4er,  Sän-
ger  und  Musikanten  aris 14 Ltindern
Earropas

19.(1[)  Osterreifö-Bild  mit  Südtirül
aktuell

19.3(1 Zeit  im  Bild  I mit  Kultir

19. 5!i  SpOrt

20.15.  Die  Muppetg-8how  -  Gaststar
der  berühmten  Puppen  ist diesmel
Harvey  Kürman

fü1.45 Russian  Circug  ßaleidnskop  -
Ein  Abend  -mit  dem  Russisaien
Staatszirkus

21.50  Sport

22J]5  Fragendeg  Christen  --  K+'ipTan
August  Paterno  anlwortet

22.10  Hondo  -  Spielfilm  [USA,  'igas].
Mit  Rübert  Raylor,  Miffiael  Rei'inie,
Kathie-Brüwne  u. a. -  Regie:  Lee
Katzin.  -  Kämpfe  und  Friedeiis-
sföluß  zwisöen  Weißen  und  In-
dianern.  Breit  inszenierates  Indianer-
abenteuer  der  edleren  Sürte  n'iehr
im  Karl-May-  als  in'i  gewohnten
Westernstil  inszeniert.  (Ab  '14]

23.35  Naföriffiten

FS 2

1fi.3(1  Promföenten-Trial  -  Übeytra-
gung  aus  Spita]i'Seminering]

18.[)0Hans  und  Lene  (wh.,  ab 14)

18.25  0hne  Maulkorb  -  Draußen  in
der  Stadt  ('12)

19u.3nOdCda1p: THa.unnzgea%lilla -(WhD,erabKa1s4s)ier,ev
19.!i5  Die  Galeyie

2(}.15  Räuber-  tind  Gendaym  -  Von
Mistba  Mleinek.  lIit  Eddi  Arent,
H-an.Ö Putz  ll.  a. -  Regie:  Hans-
J'fitgen  ',figel.  -  Gerhard  Hüff  und
Wolf  Sieber'i  sihd  zwei  in vielerlei
Hinsidit  aufeinandev  angewiesene

JungBesellen.  Da knmmt  Hoff  auf
die Idee,  eine  Bank  zu  überfallen.
Sein  Freund  Siebevt,  ein  Kriminal-
kominissar,  soll  den  Fall  klären  und
ihm  gleifözeitig  als Alibi  dienen.  -
Gut  besetzes  Fernsehspiel,  das vi:ir-
aussiditlia'i  einen  kritisa'ien  Zu-

saiauey  vetlanHt;  [Ab  1ß)
21.45 ffaces in Jazz [ß) -

Diesss Fernse+iprogramin  wurde niich lJnter-
lagen  des ,,Fernsehdiensles"  zusam, menge-
!tellt,  deT iin  Auflrag-  del  Oslerreichischen
Bischotskonierenz  von  der  Konholischen
Fernsehkommission  heitiusgegeben  wird.
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Seh1oßmuseum  Landeek:  ,,Das
OberNand  in aNten Ansiehten"

Das  Dorf gsdigl um 'fB30/40,  Lilhographie von josef Zangerl

Am  7. ,Juli erleöte d'as Sdrloßmuseum

stellung  ein.e'n weiteren'Höhep.un&t  in seiner
kurzen,'  jedoch  berefös von  zahlreichea  kaul-
turellen  Glan.zliditerrn  'beleuchteten  Ge-
sd-uichte,

den von  Dr.  Gert  ,%nmanin,  deni.dias,  La'rnd-
ecker  Kulturlebe.n  seirrer  zahlr.eichen  urbd
großartigen  Leistungen.  wegeri  :b'ereits  seit
iärigerem  liebevülil  an seinen Buseri  Jföi*t
unid von  dort  wohl  i'iie  mehr  entlas'sen
wfflrd,

Airm'iüann  aneinte,  es sei ,,sehr arrgenehm
.f'ür Landeck  etwais ztu machen".

Der  Katalojjbietet  einen  hohen  Infor-
matioi»wert  un.& ui'faßt  in regioixaler,  Ge-
staltung  die  idrei  westlichen  Bezföke  Ti-
rols in 52 Textseiten  urb& 47 Abbildun.gen.

Pr4.  Norbert  Stroßz meinte,  die  Aus-
stellung  sei arich dafür  geeignet,  aus .Wis-
sen ein  Gew.issen  entstehen  zu lassen"  -
awen.n üian  nämlich  geigen'über'stellt,  wie  die
Lan'&schaft  jetzt  aussieht  und  wie  sie da-
mals war.

Diese  Ausst'ellunig  füt d.esihallb nicht  nur
f'iir  iden Kunsfintereisierten  von  Bsdeotung,
soni&ern fiir  alle. Sie ist ibis 24, September

, tägJ'ich von  IO bis 17 'Uhr.zuigäng.licli.

Stro14  Eigenller,  Ammann

Stadtgemeinde  Landpck
BEKANNTMACHiUNG

Weigen  von  der Bun.desibaJ'in diurchzufüh

>aenider .baulicher  Sanierurbgsaföeiten  im Bc-
reiai  ider Bahniibersemurig  (niai.e der Stadt-

waage)  ani  20, Juli 1978 müssen die
,Schranlkenanlagen  an- diesem Tage  in der
Zeit  von  6;'00  b.is 18.00  Ulhr ,geschlossen

-Folo Maföii  i»leiiben, woiaurfö iaie Bdhniitiet'setzung für

den  gesamten  Straßenvfök'hr  einsd'iließlifö
Fußgänger  in.dieser  Zeit  gespeu't  b'leilbt.

Der  Biiügermeföter:  Aniton  Braun

Stadlgemeinde  Landeck

. - Slellenausscmeibung

Bei ider  Stadtgemeinde  Larudeac komant
die  Ste'lle  eiaxer

KANZLElKRjU-T
(männl.  od. wejb:lich)

-zur NeuToesetzunig.  Aib.gescMoissene Han-

füt f:iir die Vergabe  Voravssetzung.

Bewerbtuqg.en  sinid biis 13irrgstens 4. 8.
1978 beim  Stadta.'t  Larxledc  einzurei-
cfün.

Beizusfüließende  U.nte.rla.gen:

Geburtsuhkunide,  Staatsbür.gerschafts-
nachwcis,  Schulzeugniis,  evtl,  Dierrst-
zeuignisse,  amtsäriztl.  Attest,  Auszuig
aus dem Strafreigister  unid hange-
di.r'ieibener  Lebenslauf.

Der  Bürgermeister:  A. Braun

Altersjubilare

Landeek:
Jahl'iganig 1898 (7. 7.): Frau Rudiig Anna,

O)bere Feidigas'se 1'5.

Jahtigarbg 1891 (15. 7.): Frau Gtrem Mania,
Beta:gtenheim.

Ja.hrgan.g 1896 (15. 7.'): Frau Hussl Maria
Lla,  Betagtenieim.

Jahrgarbg 1897 (18. 7.): Herr  Staidlwieser
Joisef, Bur'schlweg 6,

Jahngarrg 1898 (18. 7.): Herr Dipl.-Iig.
Zeile,  K:irchenstraße  6.

Ebeschliefluögen
19. 5.: Fran'z Josef Hainz, Fließ, u. Agnes

Schraniz, Tösenisi übersad'ysen; Josef P'Eeif-
hoifer,  Lan.deck,  u. Anna  Kapfer,  Obern-
Jortf;  Ge.rhard  Landerer,  Lande*,  un.d
Claudia  Ba!dauf,  Zamls; Hermanri  Folie,
Starnz, uüd Gaibriele  Buchieigger, Lanideck.

26. 5.: Martin  Kraxnier, Lalndeck,  u, Ros-
witha Ladner, 'ToToadiilll; Joharm Raggl,
Innsbrud«,  u. Dora  Bodc,  Fließ;  Anton
Nig.g,  Grirrs,  u,  Helga  Zan.gerl,  Str.en-

igen; WinfrieJ  Tsd'hug@nall,  Götzens, u.
Veronika  Albl,  Lande*.

16.  6.:  Weitdelin  Wilile,  Fließ,  u.  Klara
ScMahter,  Flie'ß;  Alioi's Danigl,  Fl:ieß, und
Maria  H'iiter,  Kaunerterg,

23. 6.: Josef Walser, Ischigl, u. Anffta Kffim-
n'ber,  Landeck.

28. 6.: Ma'g. pharm. JoJ'iann Sen.n, Totadill,
u. Anna Jehle,.See.

30. 6.: Paul  Ottil,  Zamis, u. Christine  Wiest-

ner,  Strei»gen;  Erich Meruglßin, Miils,  u.
iElisaiefö  Manidl,  Lanideck;  Bruno  'Wihys,
Larbde*,  sr. Karin  Frictz:i,  Landedc.

7. 7.: Siegfried  Wal:dner,  Grinö,  u. Andrea
Scherl, Grans.
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Geburteni

11. 5. : iBerriid - Ani'a  Zarnger'l  u. El  Ha

eis,  Strenigen;  Helmut  - Maria  Griss.e-

13. 5.: Sirr»one  - He&wjg  Zaiigerll  u. Her-

.garethe  Huter  u. Re'inhard  Lenz,  Kau-

14. 5.: Simone  - Rosmarie  Senn u. N.iko-

laus Luffietta,  Lan&eck;

15; 5.: Isafüll'a  - Miarianrba  Kfüisd"iner.und

Arnold  Moffierr.  Stankarjbad'x;  Mario

17. 5.: Heffie  - Paula  Pilatt  urbd Reinhold
'TmxiJ,  Tobadill;

18. 5. : Christiain  - Reniabe Zarbgerl  iii. Chri-

sto@i  Zanigerl, Flirstfö;
i9.  5.: Karin  - Johanina Kofler  u. Bruno

Pittl,  Fi'ss;

20.  5.: Isabell  - Mi'ka  S6mid  u. Ernst

Deiser  Graf:  Mi&ael  - Gertrud  Thurner

u. Peter  Nitsfö..  Pemneu

Ladrier,  Kappil;

22. 5.: Simone  - Gertrude  Furmföieggey  u,

Fr'anz  :Kurz,  Isd'ngl;

22. 5.: Christoip'h  - Marialluise  Guf'ler  und
Hehnut  Hairer.  Laüde

25. 5.: Rainer  - Elisafüth  Sa'iei'-u.  Ernst

Fa1d'5  St.  Antorb;  Arngeliga - Elfr,ie&
Balidai  u. Alois  Oberiacher,  SerEauis;Mar-
tin  - Waltrauid  Ka'föreiri  u, Alois He-
ffierrbenger,

270  5.: E'gOn

er, Kapp'l;

28. 5.: Jüqgen - Maria Tumler u. Johann
Sßd,  Nauders

29. 5.: Inlgamar  - Rosamarie  Wül'dmainri  u.

JN'eunanenr Wu.'naffi":ol:br.erNt 'aDuedu:rsSdimReannan,'e p.uEs'l,sa
lin;  Magdalena  - Noübiurga  Meifer  urnd
Gunnar  'Schwerbdin:ger,  Lanide

30. 5.: Patrjk  - Anfitia  Ma*,  Feiditen

2. 6.: Tiomas  - Veronika  Sd'ilatter u, Jo-
halnn Breuß.  Urbtertösens;  Simone  - Ida
Stoll  u, Robert  Höllrigl,  Fiss; Siffvia
Ida  &hlatter  u.  Rabert Höllrßgl, Fiss;
Faöian  - Son,ja ErJhraru ;u, Josef Ruetz,
Grföe;

3. 6.: Johanna - Ohristina Z'arngefJ, Stren-
en:  Tobias  - Ottilia  .Eiterer  u, Fram

4. 6.: Gabriele - Josefa Waiter u. Karl

5. 6.:.St.efan  - Ute  Fenkan  u. Karl  Pinziger,

Fließ;  Flotian  - Martina  Kirsd'iner  und

Marriri  Kaserer,  Laidis;

6. 6.: Melanie  - Marlene  Köck  u. Vinizenz

Sch,miid, Ried;  Sonja  - Marl'ene  Kö*  uriid

Vinzern  Sdtnid,  Ried;  Reiniaüd  - Ri-

ffiahda  'Walch  u. Wi&e)m  Karl,  Eeid'uter  ;

7. 6.: Ridbekka  - Bd'ifö  Graiber  u, Johann

Neuner,  Niede'nga!l;i@g;

8. 6.:,Jiingen  - 'Haidemariö  Bacfümair  und
Fraiz  Haselya.nter,  Schörbwies;

9. 6.: Caroline  - Her:mina  Mark  u. Rudolf

IE-miter, Pr:utz;  Silvia  - Maria  Schranc  u.

Enigelfbert  Krisuner,  Fiss;

10. 6.: Tföomas  - Eri.ka  Leruz- u. Jdhann
Sp'iss, LaagestÄei;  Martina  - Pa'ulina  Par-

tolJl u .Andrä  M'ariad'i.er,  Ka:pl;

I1. 6.: Martina  - HiMagard  Hackil  u. Pe-

ter Moser,  Lanide*,

Todesfälle:

Landed«:

26. 6.: Franz  Thurner,  geb. 1905

1. 7,: Stefan  Somaidassi,  gab- 19'02 in

Inrbslbruk;

4. 7.: Karl  Weihs,  geb. 1912  in Wien

8. 7.: C%a Traxl,.geb.  1915
Pians:

7. 7.: Goit.fried  Mauhoy,  'geb. 1906

Grins:

4. 7.: P<ula  Nöibl  gsb. Scfümied,  gab, 1907

Eriik:a Wa!lter u. Alt.ert Hu- Serfaus:

Meinung  aktue1l
Die Regierurt5,spartei  praktrtziert soziales
Raubrittertum

Was  ihaben  Jie  Sozialiistari  am 23. Mai  tls

Initiativantrag  airngdbrad'ut  und  mit  5:0,4 0/o

MehreitLeschlogsan?  

1. Bei &trie'füratis-  urd  Anbeiterkammer-

'mdhlen  idiirfen  in Zuiffirit  nidit  wen:

E.hagatten,  in  1. Graid  #erwandte  öaer
veüschwäigerte  Anige'hörige,  Wahl-  od. PfLe-

gekinider,  Waihl-  oder  Pf'jegeeltiern,  Mündel

oider Vound  ides Betrielbsinlhdbers  od. des

Ongans  einer  jur'isischen  Person

2. Bei aE3etrieösratis- ad, Arlbeiteükamimer-

wahren  d[ih[en  in  ZJkurbft  rbi*t  gewählt

werden.:

-lOm{l,  I

H{jHElWAflEN
d/;::t:,%fl:QZ,%ufr
HOLZIN-DUSTRIE

PFEIFER
6460 Iföst,  Telefon  05412/2232

Al'le  o;bigen P.erisone'n uü.d aie im 2. Grad

verwanidten ;oider 'versföiw%erten Ar<elhö-
r<en.

Die  SM)  xhfügt  a'r»it diesen  Gesetzesarz-

derungen.dem  noch jungen  ejgeäeii  Pa-rrei-

prograim+m iris  Gesacht urud ver']etzt  .&urch

diese  Vonga:nigistweiise  eine  grpße  Zalhl von

angeblich  worrariigigen  Programmpurföcten.

Ian Ja!hr &er Menscbenrecbte wur'de aus
macThtpolitisföen  Griüniden  die Diskr.3miniie-

röög  dlir&  Abstarnimunig,  unid Gebqir.t 3

österreid'iasch.en Anbefösle'ben.  eir4gefii1hit.

50.00'0 ibis 1iOO.'000,arbeiterbden  Merusdben

das Reföt  xi  Mizwinkung  in deri  Bötrieten,

iü  den Anheitenkaimimeün  iinfö das Reait  auf

Interesspnvertretu.rbg  in  den  Schiedegeria'i-

ien 'der  Soizialversicheru'rug  zu  rushmen  ist

demoikratieizerstörend  und  steht  ian Wider-

sprucb zur  Humartisierurtg  der  Arbeits-
welt.

Diescs  StoppschiM  fär  viele  Mföbastim-

muogsrechte  -  ist &as d:xe sozihle  Demof

krztie  Jer SPO -  oder  ist  dben soziali-

stiscb nicbt  gleicb  sozialF- Die  Afügahöri'gen,

der Uniternelfümer  weriden  yon der Mitwir-

kqnig au'sgesföloigsen und  sinid affen'sidxtlid'i

nicht  geeiignet  für  die  Gleidiheit,  dii.e die

SPO vertritt.

D'ie SPO wi.]lmit  dieser  Maßnaffiie  die

Gegnerunabharzgigheil% a'ußertjem  bez.idi-
ti.gt sie den OAAB  wiedeühdjt  der Uüter-

nehaperunterstübzurbg.  Daeu  anöchte ifö' als

sagen

Die  ausigesföJossenen  Adbeitne'hmer  sind

voühzn.doerre Parteierh  wäMen.

Die österreiföjschen  Arbeiter  un:d Anige-

stefüen  wollen  in Wahlen  selbst  ent'scbeiden

ob sie.z.  B. mit  SPO  oder  OAAB  z'uiFrie-

den sind.

suießen,  idann  w:41en  und {iir  eine  be-

stimmte  Klasse  irb  der  sog. ,,klasaserilosen

Gesel!lschaft"  wimen.

Dieier  Entmündi.gung  von  4rbeitnehmern
kann  onJ  wfü.der  üAAB  niezls  seine  Zu-

stimmunig  .gelben.

Jugoslawiscbe, türkiscbe und andere Gast-
arbeiter  'diirfen  Toei uns  iberechtigterweise

wäih:len. Teilweise  anbeitsunwillige,  bei Ar-

aibsämterin  als  ,,Boidensatizarb:eitslose"  ge-

föhrc.  aür'fen  wählen.  Aber  50 bis. 100

Taus'en&  mit  Unternehmern  Vemsrandte

Oisterreicherinner«  uAd Osterreicher  ldürfen

In der SPO .gi'bt eS einiiige 4bgeohdnete,
die in yirbschaftlichen  Sp.imenpositionen  als

Geschä.fts.fiihrer  oder  VoüstanJsvorsitzende

tätjg  sinid. Diese  Herren  sirud geraidezu  Pro-

totypen  von  Dienstgebem,  vielme'hr  als et-

wa die Schwaeigeitod'bter  &es U.ntenne!mers

oid'er gar der Scfüyaijer idös Juniorföefs, die
als  füditi,geaMitarlbeite:r  iihre Dieiitste  tun.

Die SobialKgten  :im Vorstarbd  der BAWAG
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ten  Adel. wngehören  unld deswegen  nicht

uspekt  sind.

In  w'eiten  Kreiserr  &er  ArIbeitnahmer-

schaft  Iherrs*.t  UnibeLageni  weil man  merkt,
.daß sich idie  Soizialiisten  in  einen Macbt-
exzess  stejgern.,  um  das idu.rch f:e:hlerLafte

Sachpolitik  verlorene  Vertragen  auf.zufan-

Nun  kön,nte  a'ixan arnriehmen,  daß der
OAAlB  in  Schaidenfreu'de  iiber  diese Miß-
geschiicke ider SPO auif.gei €. Dazu  ;st keine
Ursache  gegeToen. Vielmshr  macht  sich tiefe
Sorge  über  dai  Demokratieverstandnis  dler

sozialisti«Then  Regier'ungspartei  breit.

Arbeiterbetriebisrat

A-ribeiterkamnierra't

Fundamt  Zarns
R.egei'schirn'i,  Damenjacke,  Kiniderregen-

mante'i  Scbl+üssel, ScMijsseltasche,  Pifeifen-
tasche,  Geldlbetrag.

Ellernnachmiltag  und

Ankunffszeiten  aus den

Pfadfindevlagern

Eltemacbmittag  irn Zeltlaiger  Lautmsfö:

messe mit  unis'erern neuen-Kiuüaten.

Anhunft-aus  dem Lager Steeg-Lecbtal:
'Sonntaig  igegen 17.30  Uhr  am Hdipt-

sfö'ufl@latiz

Ankunft  aus dem Lager Büjserberg:
S.onntaig, 15.03  Uihr  Bdhinföof  Larrdeck

Ankunft  aus dem Lager Leutascb:

Hauptischulylatz.

Zwischen  Arbeilen,  Finanzamt  und

Slerben muf5 auch etwas übrigbleiben
das Spafl  macht

Eine  Safari-Reise  durch  Australien
von  Marföa,  Schiiipbafö-Kraxner

Und  danni  .hatten  wir  es ,geschafft  und das Tag fulhren wir  ins Nortihern Territory,  das
bokanhte  Bloe  Heeler  Pulb iü  Kynuna,  am  Nohdterritorium.  Normalerveise  ist  es
Ei»d.e  des Naturs.tira'ßenstü*es,'.-erreicht.  20 Brauch, daf'i die -Frauen 'den Biuis füber die
Mail hatten  wir  den Bus durch  Pfiitzen  qe-  St.aatsgreoze mo:ßen, aber di:eses Mal mh
stoßeii  und  aus idem Schlamm  herausgeholt,  unser Fahrer .gnäifüg davon at, urad das
woidurch  manchimal  ibRs zu  zwei  .Stunden  aus igutern  Gru.nde.

verloreiiginigen. 5 'chf"ge  Aufo'Pan"n  hatte .Da  wir  viel Zeit  verloirea"i  hatten  und

uixser Faihrer mit  Hilfe  unserer Märbrier  be- eine Strecke  vO.  ca. 500 Hlnl,zWeHm,al  pa'.s-

ho.beni  (einen  Fede"bru'ch; e'en  Kre'u"koPf-  siepen mußten.  um in Jen. Holheni  'Nordön

ge1enk'ru<4,  ei'nen Kupplungsschadenii (3tC.)i und wie,der  zurii'ck  ins Zenitrum  :zau gelan-

enn aUCh nur  tehel'fsrnäßlg. VO'n dleSe  g(4Ii,  {dyBH  yiy  55iHd1e  73g  und Nadit,

Puib aus celeEo'erfe e" dann au'  nac-h bis wic  nach Katherine  karrpen.  Besonders  in

Bris!ane, ffio diaß irIlan unS die notwerhdigen den frii'hen  Mongenstun:deni  fbegeg.n'eten uris

E'sacz'e'le Per Flugze'!g '.nach Mount Isai auf  un;s'erem  Wa'g  durch  dieses  tro&ene

der nxaigten .größereri Stadt+  einfliegen Fla*land  viele  Tiepei  wie  Kän'gurulhsi
k'on'llfe-  I'  glaulbei a"s P'hb "'a'fe  nach un- Wiiltjscfüweine,  Brolgas  (der  Nationalvogel

serem  A.nsturm kiein Bier .;eihr.  Ganz ,(,> Norföern  Territory)  unid Dinigo.s.  Die

!sc"'htern wia,gte ich auchi di'e Besit'zerin' zu ,,Kat(herine Gohges"  (Katherine-.Sdiuld"iten:1
fraigen,  oö idx rrpiffi eventue'll dusd'ien die  wir  irr  einem  Boot  dura'ifulhrien,  sind

diürftei üa'S Sfü gant se'libstverständlich Ibe- sehr ma1erisfö5  mit  ffiren steil atfalleniden

ossen wie damaib. Wir  alle durfte,n uns tungen  viele  Vögel  nisten.  Hier  kann'  man

a'bspritz'ün, J-e naCh Lusf und L'au'e.- 4a15' von Felsettzeichnungen der Ureit'svolhner

Stunden yengessen- ')Vir  fiual'lten aut-h noch fähfüzche  SiiißseerkrdkodiJe  (PfLanze-n-

urbsere Wasserte.hälter, die wir 'alJe m;f-  fresiser),  aber  ich getraute  mich trozzdem

ffihrten,  aiber niiemarbd  iätte  au& niur im niföt  zu.baden.

Trau'm aaran 'ge'aachfo d'aß 'w' s'eo 's'on  Var  Darwin  :besuchten  wir  no*  das

lange',Bev-or wir "u aan a' heiß' e'kiannten Hiwcpty-Doo  Tierres'ervat,  'wo'  wiir  idie he-

-  n'aen kame' Ibrauchen wiirde.n. reits erwähnten  Tiere,  aiber atxh  'WfiMgän

Das  Abenteuer  konnte  weitergdhen.  Unser  se unid WasyedbüEfel,  teolf:iacbiten konffiten.

iföcfüs'tes Ziel  'w'air aiie Mßnenstadt  Mounit  Isa,  Dariwin  wiar  izur Zoit  :unseres Besuche5 eine

wo unffier Bus erst einimal  cepariert  wundei  modör«e  Sta*,  die. im Zweiten  Weltkrieg

wäfürecd-wir  die S.tadt  hesi*tigten,'  Gleicl  'von deni Jap:anerrb  vollstänidig  zerstört  und
vier  ,?4eta11e (6iJber, Kupfer,  Blei v. Zink)  nachler wieder aiig'ebaut  wor.den  war.  Vie-

werden  hier aiigetaiit,  weffiull  Moünc Iisa 'lc Häuser standerb auf P.fählen, um .geigen
udn "uderi  'viöhtiigsten  Miryenstmd;ten.-der  das trbana'imal  auftretenide  Hodxwasser  ge-

Welt'  mähli.  JWaii abernachteten.  auf 6inam  sföiiozt  zu gein. Leider  korrnten  w.ir nidit

Campingplatz,  und  aci  :darauffolgenden  schwiü'ien  :gehen, denn iwischen  Oktober

unid Mai"  treiibt  die .giftige  ,,Sea  W.asp':

einö Ait  Pollyp,  ihr Uniesen  'irb  den. Ge-

wä.ssern.  Iihre  ,," 'Urrparmuintg"  kann  oi.rie  so-

forti.ge  ärztlichie  Hilfe  töidliche  sein. Imwi-

sföen,  d.  h.  seit -unserem  Besuch, wurde

Darwin  von  einem  Orkan  heimgesud'it  un.d

zu  900/o vernicet,  Laut  letzten  Bejichten

soillen d'ie Wiielderauflbauiarlbeiten  schon se'hr

weit  fqrtigesairitten  iein.

Von  Darwin  aus rffiachteri  wir  einen

Bootsauisflu:g  zu eföar  kleinen  Insel,  wo  ein

Aborigin:al-(-Eirigehorenen):Reservat  vo.n

privat'er  Seite  errichtet  wonden  ist.  Dort

wo:hnt'en  wir  einem,,Corriboree"  :bei,einem

Fest der Ureingohner  Australiens,  wo wir

'uor  allem  die  LeckenM:sgen  der  ilokalen

Küche  ge'nießen  konnten,  wie Barrarüundi-

Fisfö  und BLiffelgalati  etc.Die  Aiborigines
, füförten  un's aucH Tänze  vor,  .die selhr ein-

drucksvoll  siHd. Die Vorf.dhren  der Jieuti-
gen iEingdborenen  Jia'tten  ja keine  Sffiri{t  u.

mußten  deshallb ihre geschichtl'ichen  Ereig-

ni.ss.e durch Fels- oder Riniderbzeid'ynun@en,
oder aiber.durfö die.Tänzei  der Nachiwelt
erJralten.  Sie zeigben u'ns auch viele  ,,über-

lelbenstricfü':  wie  zum Beispidl  .das Feuer-

anfatbeni  mit  Baomäs6en,  Viele  von  ihnen

Der  heffye  Draht  zum  Gemeinde-

blaft:

Redakteur:  05448495

Aborinemenl:  054424114-'10

Anzeigenannahme:  0544'14512

wareffi  üibethaupt  nidit  sföeu unid gesefüen

sich. zu uns.  Der  :Stamime'svater  war  sogar

ein airsige'z'eichnetier,  gewitzter  u. tri*reicher

Billar.dspieler,  und  es war  recht  korrbfü*  an-

zusehen, wie  ein nföi mit  ,,Kriegsffüribe6"
bemalter  A.)föriginal  die Kunst  'dieses mo-

derrben  Spieles  so perfekt  und raffinibrt

beherpschte.  Dte Eingeborenen  haöen  ihre

eigene  Sprache,  aiber sie ko'ninten  sid'i  fast

alle mdhr oder we'niger @ut ai  erbglisch
mit  uns unteriallt'en.

(D:'S  Prablem  der Urein'mohner  Aus'traliens

kann  hier  r[ur  s4r  ileicht gestreift  werderi.

Die  Aboragines  sinid sd'iiwarze,  naturver-

:bundene  Menschien,  deren Denken  u. Han-

delrb  so mm  anders  verfüxFt  als  unseres.

Bevor  ider  Weiße  Manni  nafö Australien

kam,  waren  sie Nomaden.  kannten  keinen

Besit'z,  idenn alles war  Gemein.gut,  uüd  lieb-

ten  eirp von  Tradföion  und Aberigl:adber

vor@esföri*enes Le4:ien. Jeider hatte seine
Ar(:ieit,  4e  er zum  gerneirsamerb  Wohl  des

garrzen  Stairm'nes  ausführte,  ibra*te  zum

Beiispiel ein J%er eine Beute aieia'q eo aßen

Einigelboranen  gärmlich  uizu!luernpeln,   sie

sef3baft  zu machen  un& um.ziuerzielhen.  Sie

Mtten  in einigen Jahren lernen so11en5 was

die Weißen in Jaihföurhderten  gelern't  'hq(:ien.

Fortsetzunig  EoJ.gt
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Zams:  Tennis  Aufstieg  geschafft
Aul  Grun:d  dieser  groF5artigen  Leisfung,  für die
wir aHen 5pie1ern  danken  woHen,  spielt  Zams
im nächslen  Jahr in der Bezirksliga  2. Kiasse-

Am  vergangenen  Sonnfag,  9. 7. 7B, konnle
die  Herrenmannschaft  ihre  heurige  Hochtorm
erne.ul  unter  Beweis  stelilen.  Zarris wurde  Grup-
pensieger  in der Bezirksliga,  3. Klasse,  Gruppe

2, unid miu81a g'egen  den Gruppensieger  der
Gruppe  j in  Wattens  gegen  Wat+ens  ll um
den  Aufstieg  in  die nächsthöhere  Kl'asse  spie-
len.  Nach den  Einzelspielen  führte  Z.ams be-
'reits  mi) -6:ü, aul Grund  dessen  d'ie Waltener
die Doppelspiele  w.o.  gaben,  was vom  Sport-

,lichen  S+andpunkf  sicherlich  zu bediau'ern  war.

Ergebnisse:  Schuler  Siegmar  - Rabold  Sle-
f.an 5:7, 6:Ü, 6:2; Ing, Bernd  Egg - Thßni  Hans-
jörg  6:1  6:3; Dr. R. Lechtaler  - Egger  Mathias
4:6,  6:3, 6:ü;  Schuler  Walfer  - Haim  Georg
2:6,  6:2,  6:C); Pockberger  Frilz  -  Schmadl
Mch.ael  6:2, 6:1;  Fraidl  Michael  - Werdinig
Rudoilf  3:6, 6:1  6:2; Doppelspielie  w.o,  , HJ

Jugendturnier  des TC-Landeck
Am  Donners+ag  und Freileg,  6. un'd 7. Juli,

fCihrfe  der  TCL  ein  Jugenfüurnier  durch,  an
dem  17  Jugendliche  teilnahmen.  Trotz  des
miserablen  Wetters  konnte  dias Turnier  been-
de+ werden.  Es waren  einige  -inlereisanie
Spi,ele  zu  sehen  unid  auch  Oberr.aschungen

blieben  nicht aus.  Erfreulich  war der grof5e
Kampfgeist,  mil dem die Ju.gend  ulm die Prei-
se Jmpfte.  Bei  der  J'ugen'd A (Mannschafls-
spielier)  wurde  om Punkle  gekämpl+,  wobei  zu-

1e1z13 Jugen'dl'iche punkfegleich w.aren, sodaf5
das Saizverhfü+nis  für die Plazieyung  heriange-
zogen  werden muf5+e. Dabei  siegte  h.auchdünn
W. Zanon  vor K. Muigg  und W. Markl  (alle
2 Punkte)  vor dem 4. T. S+ukienböck.  Die  Ju-
gend  B gew.ann  M. Dapunt  ziemlich  sicher  vor

P: Tiefenbrunn,  der überraschen.d  den 2. Plalz
belegle.  Driile  wurden  H. Schuler  u. M. Szep,
währen'd  J. Müller,  N. Belina,  A. Wal'dner  und

Sl Di,ltrich im Vierfelfinale  ausscheiden muf51en.

Boxcltfö  International  St, Antgn
Sl. Anloner  boxten  in Polling

An1ä(51ich einer  Spor+mosaikveransjaIlung  in
der  Melirzweckha'lle  in  Polling  mil  Ringen,
Boxen.  Turnen  und Judo- sianden  auch 6 St.
Antoner  Boxer  in 5 Boxkampleinlagen  im Ring
un.d hatten  teils weit  erfahrenere  Gegner  vom
ESV Innsibruck  als Kempfpartner,  gegen  d'ie die
Arlberger  eine.sehr  ach+bare  Leistung  zeiglen.
Wie  schon üblich  be'i AuswfüfsJmpfen  der St.
Anloner,  reis+en a'uch dieses  Ma.l Anhänger  des
St. Antoner  BC Internalional  nach Polliing  uöd
untersfülzten  die  Arlberger  Boxer  durch An-
feuerung'szurufe.  Besonders  stürmische  Be-
geislerurng  biiachte  der  einstimmige  Punkfü-
sieg  von  Rober+  Pleifer  (St. Anton)  und  das
mehr  als verdienfe  Unentschieden  von  Rai-
mund  Müller  über  den  ESV-lnnsbruck-Boxer
A.  Plifscher.  lm  L  Schüler-P.apiergewichts-
kampf  A hatte  Peter  Zamern'ik  den mehrfacheri
Tiroler  Meis+er  u. öslerreichischen  ASKO-Mei
s+er Willi  Stieiner  vom  ESV  Innisbruck  zum
Gegrier.  Steiner  und  Zamernik  boten  eine
schlagreiche  Partie,  wobei  Steiner  als Punk!e-
sieger  hervorging.  Im 2. Schülerkampf  im  Pa-
p'iergewicht  C boxlen  Rudi Ri'uch  (BC In).) ge-
gen  den  Innsbrucker  Erich Höhn,  wobei  dör

wei+ qrö15ere Innsbrucker  zu einem'  knappen
Punkfesieg  kam. Von  den Sporiparlnern.  nicht
besehz+ werden  konnlen  die  Sl. An+oner  Ju-
niorenboxer  Harald  Jöck und Kurl  Rau)scher
die somit  im HalbmiHelgewiföi  gegeneinarider
boxlen  und sich nich)s  schenk+en.  wobei  der
s.t. Anloner  - Ringrichler  Wilii  Peschilz,  der
+ro+z einer  Rippfellenlzündu'ng  ämtierle,  beide

Kontrahenlen  je einmal  bis 8 anzöhlen  muf5!
Auf  Grun'd  seiner  besseren  Verteidigung  und

des besseren  Kampfs+ils  wurde  Uck (5t. An-
fon)  knapper  Punktesieger.  Die  Sf. Antoner
Boxequ'ipe,  die  unler  Obmann  und  Trainer
PeschHz  anreisle,  ebhielf  von  Landesrat  Ernsl

Die St. Amoner  Boxer  die neben  dem  Box-
traiping  laufenid  an Boxstfüts  herange.führl  Wer-
den,  urri die  dzl.  noch fehlende  Karripferföh-
rung  und  Rouline  aiuffüholen,  sind  bereits
jefit  schon betjÖHr)e  Leihboxer  gemorden  und

so eföiell  kürzlich  der  St. Antoner  Boxclu'b  VOnl

BC Dorn:birn  idas Ersuchen,  am 2ü. 8. bei  de-
rem Vergleichskampf  gegen  Säckingen  (BRD:I
in der 'Schorenhe!le  in Dornbirn,  h'iörfür  ach!
Leihbüxer  vom BC Inlerr»ational  St. Anfon  ab-
zustellen.  Der Arlberger  Clu'b hat zugesagi.
Die in Kürze  sf.a)Minidenden  Rückkömpfe  gegen
Singen}Hohenlwiel  un'd Bern  werden  wieder
nur milEigenleuten  und ohne  Leih'bo;er  be
stri)len.  Hierzu  ben6figf  der Cl'ub nur die Ak-
tiven:  Peter Z.amernik,  gu.ai  Rauch,  An.dreas
Ra.uch, Robert  Pleifer,  Franz Möhsl,  Kur) Raul-
scher, Haraid  Jöck, Raim'und  /Äüller  und Kai'l-
heinx  J%er.

Schweizer  Boxclub  sagfe  ab
In eine arge Klem'me  kam der St. Anloner

Boxcl'ub In+ernatior+al  ami+ der plöf.zlichen  Ab-
sage zum bereits  au4 iden ß.  7. 78 lixierlen
Kampfaben'd im Arlbengsaal  von S). Anlon  a.

A. durch einen  ver)ragl'ich  geb.undenen  Schwei-
ür  -Boxcl'ub, da d'ieser  dzl. aul Grun'd  des be-
ginnenden Urlaubs zuwenig  Boxer  zusammeö-
bringl D] nun kurzfristig  keine  anidere  aus-

ländische Mannschafl  aufzu+reiben  i'st' u. auc!i 
die S!arIgenehmigungs=rrlr%e  füiim  Boxver-
b.an.d bereiis 3 Wochen  vor dem Kampffermin
eingebracht sein müssen,  haf sich der Boxclub
kurz entsch!ossen zu einer  Tanz-Unterhalfung
im Arlbergsaal eniischieden,  da auch der  Ar!-
bergs=al  schon für den j5. 7. beslelll  ist. Der
Boxclub 11.31 nun das Leissing-Trio  unter  Ver-
{rag ganommen,  das den Tanzfreuiyden'  sicher-
lich zusrgen  wird. Die  Sdi'weizer  Boxst.iffel,
der wegen Verlragsbruch  eine  em.pfindl'che
Bienale ins Haus stehl, wollen  nun im Winter
i:i St. Anton den Kampfverlrag  einilösen.

St.,Antoner  boxen  demnächsl  in Blumau,
%iiföberg, Dornbirn  und Bern

Der Sf. Anfpne:r  BC Infernaiiorüal  sfartel  am
-30. 7. fö einem  Feslzell  in Bliuma'u (BRD) den
'f;illigen'Rückkamp-f  gegen  die neuge'grün.dete

)6ampf.gemeinschaft  Singen-HohentwieI7BIiumau.
[5ie Sl Anioner  lreten  nur mileigenen  'Lju-
ten.zu'diesem  R'üqkk:ympf  an;'ohne  Leih'boxer.
Wenige  Tage sp'äter"b6xen  diie  Arlbergör  in

Nürnberg gegen  den Boxclub  Neumorkt  und
verstärken  kurz späler  den  Büxdub  Dornbirn
gegen  Säckin'gen  mii 8 S,l. Antoner  SporHern
in der Schürenhalle  in  Dornbirn.  Nach  dem
Start gegen  die Polenstaffel  Jastercebie,  wo-

bei sich die Ariberger  mi+ deufschen  Spitzen-
,boxern  versi;irken  werden,  sowie  dem fixierten
Gerlru.d  Bül+ner-Ga'bl-Gedenktauf-Wan'dertag
wehden  die Sl An)oner  in  Bern  zum  Rück-
ioim'pf gegen  den  BC Gloria  Bern  erwarlel
N=chs!ehende  St. Anioner  slellen  das Gerippe
der Arlber.gör  Böxs)affel:  Pe!er  Zamernik,  Ru-
di Rauch, Franz Möh'sl,  Anidreas  Rauch, j3oberi
Pleifer,  Kurl R;ulscher,  Karlheinz  Jfü:ier. Harald
Jöck, Riaimuind Müller,  Josef  Wesou;ig.

ASV:  Neue Führung
Am Sonntag,  9. 7. 1978, fand im Hü!el  Schro-
fenslein  die JahreshaiupfüersammIung  des ASV
Lan'deck sfatt. Der  neue  Ausschuh.  der  sich
nach Ausscheiden  zahlreicher  Mitglieder  nun

hauptsächlich  aus jun'gen  Funktion;iren  zusam-
menseTzl,  hai tol:gendes  Aussehen

Obmann: Pesiak  Gerhard;  Obmanrysfü.:  Pinz-
ger Egon; Seklionsleifer:  J%er  Ludwig;

Jaf5 Schrif)führer: SchuHus Helga; Schriliführersfü.
Pinzger  Gerald;  Kassier:  Mungen=sf  Theresia;
Kassiersiv.:  G.asteiger  Kurt.

',nne Ansch1ieF5enid forderte der neugew;ihlle Ob-
Ju  mann Pesjak Gerhard den AusschuF5 und alli

Mitglieder  zu konsiruktivpr  Arbeit  auf  unc.

alz  appelilierte auch an die Spieier, al:!e an einem
Strick  zu ziehen.  p.e.

nd. ErfolgedesKKLandeck
Der KK ESV Lar;deck  kam mil 4 Kegilern  i,n

Seniorenkkasse  in die Entscheidung  der Tiroler
Einzel;eisierscha)t.  In der Allg.  Klasse wurden

O,,I  die Pl;ilze  6 Pran(npr  Günther,  j7 Mall Hu-
3e  bert, 20 M311 AIO:S urhd 26 Slrad'ulla  Gün1her
301 erreicht. In Her Seniorenklasse  erreichle  Pöi
ch'! ler Max den 8. Pialz. Die beste Leisfüng  e-r-

br.achte ledoch der Senior  Ludiet)a  Olivio  der
,gi,  Tiroler  Seniorenvizemeister  wurde.  Er ver-
)en  fehlte  den Meisteriföel  um n.ur einen  Kegel.  Dre
:ler  erslen  Drei der Tiroler  Meislerschall  erkömpt-
)e,  ten sich den !Star+platz für füe  Staatsmöister-
1,  schafl. Diese  wurde  am 24. 6. 78 auf  den
aS ASKC)-Bahnen  in Innsbruck  ausge!ragen.  Hier

u+- konnfe Luchetta  Olivio  mit 453 Holz  wieder
ll.1  eine ausgezeichnele  Leisiun.g  bringen.  Mit  die-

ser Leistung  wuhde  er wiederum  2. der Sfaats
meisterschafl  somi+ Osterreicliischttr  Vizemei-
sler der Senioren.  Wir  gralulieren  dem Senio-
ren  Luchella  Olivio  zu  dieser  Leisiung  unc'
wünschen ihm noch recm I,viel  Holz"!  S.G:

aOlivio  Luchetfa
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2,8/135  mm  Panfel

bisher
2.990,-
2.990,-

2. 590,-
3. 690,-
3.990,-

jetzt

1.990,-

1.990,-

1. 790,-

2. 590,-

2.990,-

Schiebezoom  6.990,-  4.990,

5R90,  3099o,-.  3,5/80-200mm Macro
 Sföiebezoom

  -Fixanschlüsse für üinol+a MD,  N:kon  AI,  Oiympus  OM,  'Penfax  KX, Cano"nRE:.o'=Siea3go'

Sbchehoi'errpüwü en+halten Köcher und Sonnenblende6500.U'kNDECK/PERJEN  TEL. 0  54 42 /  36  66

Fa. Nage!schmied SONNENSCHUTZ + RAUMTRENNUNG

Durch  güns+igen  Einkauf  z, B.

Z k  M S, Sanaforiumslra§e  4

üon+ag-Freitag  9-'11.30  Uhr

Telefon  30 13, 26 83

Loggia Fallarmmarktse, 300x160 cm 3.310,-inkl.  18% üiSt.

AIu-Gelenkarmmarkrse, 400x230 cm 7.460,-  inkl. 18% /nwSf,
+  M,orrtage

' Rolläden  zum nachträglichen  Einbau
de - Einbaurolladen  m'it Slurzkaslen

Vertikalstores - Falltüren und Fallwän-
Jalousien in 6 versch. Ausfühhungen

Gollesdiensle m lündOa - eflOn - ßtllggen - IümS
Frettag, 21. 7.: 7.15 Uhr Messe f. Verst. d. Sa'mstag, 22. 7.: HI. Miaria /Äag.da.lena:  7.15

Il FSaamms,llaKgriIsm22er;7.f. 7F1ai5m.UWhr:,if5eksospeif:u,OWhaiInIen. und Uuhhr; Jjaahh:eess:namelss€e f,Xuraa,ndzzuä.nJg.:l'rie, sJe:.ger;'19.3ü
l'da J%er auf Meföun'g; 19.30 Uhr Jahrasmesse Sonnlag, 23. 7.: 16. So. im Jaihreskreis:  8.3ü
f. Fettdinanid Hauser. Uhr Jahresamf f. Aloisia Prial.h; 1ü.30  Uhr  Jah-

resamt f. Anni Auer; Messe f. d. Pfiarrfam.

Goffesdienslordnung  Landeck

Sonnl.ag,  16. 7.:  15.  So.  im  Jahreskreis:  6.3ü
Uhr  Frühmesse  f. Anna  u.  Josef  Tammerl:  9
Uhr  Amf  f. Karl  Scha'ufler;  j l Uhr  Kir»deimesse

l Olg.a  Walch;  19.30  Ufü  Abendmesse  f. Er-

win Thöni u. Grof5p11ern.
Monlag,  17. 7.:  In  d. 15. Wo.  im  Jahreskreis
7 Uhr'Messe  f. Frieda  u. Annemarie  Gam.per.

D.ieni).a.g,  j8.  7.: In d. 15. Wo'.  im Jafüeskreis

.'AiHwoch.  19. 7.: In d. 15. Wo.  im Jafüeskreis
19.30  Uhr  Abendmesse  f. Fam.  Welfer.
Donnerstag,  2Ü. 7.:  Gedächtrhis  d. HI. Mahg
reta  v. Antiochien  'r  3'07: 7 Uhr  Messe  f. Fiianz
Bock.
Freitag,'  2L  7.: .Gedöchlnis  d.  HI.  Laurenfius
v.  Brindi's'i  + 1649:  19.3'ü Uhr  Abenidimesse  für

Arthur  Wille.
Sa:msfag,'22.  7.: Gedächlnis  d. HI. Maria  Mag-
dalena:  17 Uhr  Rosenkranz  u.  Beichle:  18.3ü
Ufü; Vora'ben'd'mes'se  f. Fiam.  Majewsky.

Sonnt.a.g,  23. 7.:  16.  So.  im  Jahreskreis:  6.3ü
Uhr  Frühmesse  f. Alois  Zarngerl;  9 Uhr  Amf  f.

Rosia u. jo.füann  W.alch;  Il  Uhr Kinideymesse  f.
Leo  Gandler;  19.3ü  Uhr Abendmesse  f. Her-
ta Adels'berger.

aGoffesdiensIordnung  Perjen

Sonnfag,  16. 7.: 8.3iÜ Uhr  M'esse  f. d.  Pfarr-
fam.;-  10.3'O Uhr Messe  f. Herta  Adel'sbaerger;
19.30  Uhr Jahresmesse  f. Rpdolf  Zangerle.
Monl.a'g,  17.  7.:  7.ß  Uhr  Messe  f. Johan'n

Jun:gb4uf  u. Christian  Weisjele;  f. Versf.  der
Fam.  Danner.

Diensfag,  18. 7.: 7.15 Uhr Messe  f. Josef  P611
u. versl  Ellern  Nöbl;  f. Josefine  Wilzeffiann.
Millwoch,  19. 7.: 7.15 Uhr  Me.sse  f. Karl  Sfurm
u. He.dwAg  Mü:ller;  '19.3ü  Uhr  Jöhresmesse  f.
Minia  Chrisfen;  f. Josef  Burger.

Donnersla.g,  20. 7.: 7.15  Uhr  Messe  f. Luise
Pircher'  auf /Aein'unig.

Gotlesdienstoidnung  Bruggen

Sonntag,  16. 7.: 15. So. im Jahreskreis:  9 Uhr
Amt  f. d. Ptarrgem.;  10.30  Uhr  Kindermesse  {.
Allred  Schiweiger;  19.30  Uhr  /üesse  f. Josefa
Plat+.

Momag,  l7.  7.i  7.ü5  Uhr  Messe  l.  Irmgard
Sch'uchler.

Dienslag,  18. 7.:-  19.3ü  Uhr  Jugen'dmesse  -für
viersl  Verwandle  Carnof.

MiHwoch,  19. 7.: 7.15 Uhr  Messe  f. Heinrich
u. Monika  Ofüer.

RudolfDonnerslag,  2ü. 7.: 19.30  Uhr  Messe  f.
u.  Olga  Zangerl.

Freitag,  21. 7.: HI. Laurenli.us  v.  Brindisi:  7.15
Uhr  /Aesse  f. Johann  Wiederin.

Samstag, 22. 7.:  HI. /naria  Magidalena:  7.15
Uhr /&esse  f. Eidu.ard,  Hermann  u. Maria  Lan-
derer; 19.3ü  Uhr  Rosenkranz  u. Beichlgel.  ,

Gottesdienstordnung  Zams

Sonnl.ag, 16. 7.: 15. So. im  Jahreskreis:  8.3ü
Uhr Amf f. d. Pfarrtam.: 1ü.3'O Uhr Jahresaml

Monlag,  17. 7.: In d. 15. Wo. im Ja'hreskreis
7.15 Uhr Jahresmesse f. versl  EHern u. Ges'chw.
Dienst.ag, 18. 7.: In d. 15. Wö.  im Jahreskre4i'
19.3ü Uhr Jahresaml f. Johan'ö u. Maria  Kohler.

it!woch, 19. 7.: In d. 15. Wo. im lahreskrqis
7.15 Uhr J.ahresaml f. Max  Trenker.

Donnersf.ag, 2ü. 7.: HI. Margaretha:  19.3ü  Uhr
jahresaml f. Geschw.  Zangerl.

Freilag, 2L 7.: Hi. Laurqnfius v. Brindisi: 7.15
Uhr Jahresmesse f. Nikoiaus u. Anna Wachter
u.  Geschwisf'er.

Krxtl. Dienst (Nur bel wlrklldiar  DrlnglldikaH)
von Samstag 7 Uhr früh bii  Monlag  7 Uhr  fröh
16.  Juli  1978:

Lande&-Zams-Pians-Sdiönwies:
Dr. Karl Enser, Lande&.,  Wh. Tel.  2471
Sf. Anlon-Pettneu:

Dr. Vikfor Haidegger,  Tel. ü5448-222
Kappl-See-öaIffü-lsdigl:   .
Dr. W. Kö&, Tel. ü5445-23ü

Xrzflidrer Sonn- u. Feierlagmiensl  Im Oberen
Gmidif  -

Haupfdiensf: Vom Samslag 7 Uhr früh bis Mon-
lag 7 Uhr fr0h.
Dr. Alols Pan4 Nauders 22i  Tal. 05473-206
Ordinalionsdiansf:  Samslag 7 Uhr bis 12 Uhr.
Dr. Alois Köhle, Ried 51, Tel. ü5472-276
Tierärztlidier  Sonntagsdieruh  '

DSlradJfoaspeoffhGerk:":rurRlned*lnOgenTdee'n "Ftl"l1en
Slördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424
20. Juli  1978:

Mufferberatung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigenfümer  u. Verleger:  Siadt-
gemeinde  Lande&  - Sffirifileitung  u. Ver-
walfung:  6500  Lande&,  Rathaus,'Tel.  2214
oder 2403  -  Für Verlag,  Inhall  und  In-
seratenteil  veran+worllidi:  Oswald  Perktole{,
Landed«,  Rafhaus  - Ersdieint  jeden  Freitag  -
Jährlidter  Bezugspreis  S 96,-(eins=hl.  8 '/o

Mwst,) - Versdilqif)preis  S 3. -  (incl.  8@/*
Mwsi.  - Verlagsposlamt  6500  Landed«,  Tirol
- Ersaheinungsorf  Lande&  - Dru&:  Tyrolia
Lande&,  Malserstra§e  15, Te12512.







'Montagehalle
'15x6  m; 6 m hoch,  bestehend  aus S+ahlgerüst,  Well-
blech-Alu,  Lich+banid,  schinell  montierbar,  zu yerka'u-

fen,  VB 75.0ü0,-  + uWst,  Standort  derzeit  Stahl-
bau  Krismer,  Landeck,  Tel. 05222-449672.

Tausche  cider  verkaufe  nach Vereinbarung:

Reihenhaus: 2 Sfockwerke, aus5ebaufes Dachges6of5,
Olheizung,  Garage  geheizt,  Keller,  Terrasse;  Balkon,
zenfrale  Lage,in  Landeck,  gegen  kleines  Einfamilien-
haus in Landeck,  Zams  oder  nähere  Um.gebiung.  Evtl.
Baugrund,  auch Hanglege,  für Klein'bau.

- Adrösse  in der  Verwalfung  d. Blaffes

ffllljlaWMlillllffi  llriaiu*a«««ir  « ffi s

Danksagung

Tiefergriffen von der groF5en Anteiln.ahme anlQlich des Todes meines Miannes, unseres Vafers, Schwiö-
gervaters, Grof5vafers,  Urgrof5va+ers  und Onkels

Stefan  Somadossi
danken  wir  au7 diesem  Wege  ailen  Verwandten,  Bekannten,  dm  Werksleifung  der F'irma Donau  Chemie
A: G.,  Werk  Landeck,  und,den  ehemali'gen  Mifb.ewohnern  der  Häiuser  Fischersfraf)e  110 und 112 für die
mündlichen  und  schnifflichen  Beweise  des Mifgefühls,  für die  vielen  Kranz-  und  Blumenspende'n  sowie  für

die groF5e Beteiligung an der Beerdigung.  '
" Besonderen  Dank  möchten  wir  Herrn  Dr. Friedemann  Czerny  für die  rasche  ersfe  Hilfe,  Herrn  Med.-Rat  Dr.

Codemo  für die  jahrelange  aufmerksame  Betreiuung-  und Herrn  Dr. Schönherr  jun.  für die  aufopferiungs-
volle,  rasche  Versorgung  im Krankenhaus  aussprechen.

L Den Schwesfern des Altersheimes sei aüf diesem Wege noch ei'nmal für alles Liebe gföankt.
AuF5erdem  danken wir von Herzen für die groF5zügige Geldspende  für hl. Messen den Mifbewohnern  des

Alfershäimes  vom  l  Stock.  a

a Herzliches  Vehgelfs  Gotf unserem  hochw. Herrn Flarrer Lugger, der unserem lieben, unver4e1)1ichen Va-
ter  ein  so feierliches  Begräbn'is  gesfaltete.

In tiefem  Leid:

Klara  Somadossi  mif  Kmdem
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' Tiiefergriffen  von  den vielen  tröstlichen  Beweisen  aufrichtiger  Anteilnahme  an-

1äF51ich des Heimganges meines lieben Mannes, unseres guten Vaters u, GroF5-
vafers,  unseres  Bruders  und Onkel's,  Herrn

l.
ALOIS  KOCH

I

möchfen  -wir  auf diesem  Wege  allen,  die  ihn auf seinem  letzfen  Weg  begleifet

haben,  für ihn betefen  und  für die  vie1en  Kranz-  und  Bl'umenspenden  ein  herz-

liches  Vergelts  Gott  sagen.

Besonders  danken  wir  dem  Hochw.  Herrn  Plarrer  Lugger  für_ d'ie  führiung  des

Kondiukfes,  Herrn  Med.-Rat  Dr. Codemo  für  die  langjährige  Befreuung,  den

Arzfen  und,Schwestern-des  Landeskrankenhaiuses  Inns'bruck,  sowie.der  Direk-

fion  und der  Belegschaff  der  Textil  A.G.

 ' Ein besonderer  Dank  au'ch den  Ha'usparteien  für ihre  Hilfsbereitschaff,

Lan'deck,  im  Juli 1978  DIE TRAUERFjkMILlEN

I
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